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Umsteigeschlüssel für das Gerät
auf die vom Hauptverband der D
liste 1971 (BGL 1971)

everzeichnis zur Totale
eutschen Bauindustrie h

rhebung im Bauhauptgewerbe
erausgegebene Baugeräte-

Systematik der Wirtschaftszweige,
Produzierenden Gewerbe - SYPRO -

Fassung für die Statistik im

Die Anqaben sgebiet; sie schließen Berli n (West) ein.

Abweichungen zwischen den Summen für gleiche Merkmale in verschiedenen Tabellen dieses Heftes
ergeben sich aus aufbereitungstechnischen Gründen.

In verschiedenen Tabellen wurden aus Geheimhaltungsgründen die Ergebnisse einzelner Größen-
klassen und Wirtschaftszweige zusammengefaßt.

Ze i chenerkl ärung

0 = Weniger aIs die HäIfte von 1in der letzten besetzten Stelle,jedoch mehr als.nichts
= nichts vorhanden
= Angabe fäIIt später an
= Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
= Tabellenfach gesperrt, weil Aussagenicht sinnvoll

x

ziehen sich auf das Bunde

Abkürz unqen

kNm

L-

Ki lonewtonme ter
Li ter
Tonne

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sacirlicher Gliederung werden in
den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landesänrter unter der Kennzitfer

* E fI 2 (Bauwirtschaft) ver:öffentlicht.
-4-



Vorbemerkurlg

Den Inhalt dieser jährlich erscheinenden Reihe bilden die Ergebnisse der
jeweils zur Jahresmitte durchgeführten jährlichen Erhebungen im Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe. Sie geben Aufschluß über die Betriebs- und Beschäftig-
tenstruktur im Baugewerbe.

Zur Erhebungseinheit "Betrieb" zäh1en clie örtlichen Einheiten mit eigenem
Bau- bzw. Lohnbüro (in der Regel nicht die Baustellen), die nach dem

Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit Bauleistungen für den I'larkt
erbringen, unabhängig davon, ob es sich um handwerkliche oder nichthand-
werkliche Einheiten handelt.

In der Totalerhebung aller Betriebe und Arbeitsgemeinschaften des Bauhaupt-
gewerbes wird außerdem der Bestand ausgewäh1ter Baugeräte erfaßt. Total-
ergebnisse für den jetzigen Gebietsstand - Bundesgebiet einschl. Ber1in
(we§t) - Iiegen seit 1 960 vor.

Die jlihrllche Erhebung im Ausbaugewerbe bezieht die Betrlebe mit im allge-
meinen 1 0 Beschäftigten und mehr sowie alle Arbeitsgemeinschaften des Aus-
baugewerbes ein. Vom gesamten Ausbaugewerbe werden damit infolge seiner
kleinbetrieblichen Struktur knapp ein Sechstel all-er Ausbaubetriebe mit
allerdings fast der Hä1fte der Beschäftigten des Ausbaugewerbes erfaßt.
Ergebnisse dieser neuen Erhebung wurden erstmalig für 1978 veröffentlicht.

In der Veröffentlichung werden neben den Bundesergebnissen beider Erhebun-
gen auch Länder- und - im Bauhauptgewerbe - Kreisergebnisse dargestellt.
Zusätzlich sind für das Bauhauptgewerbe Strukturdaten sowie Vergleichszahlen
für zurückliegende Jahre aufgenommen.

-5-



1 Allgemeine und methodische Er1äuterungen zur Totalerhebung
im Bauhauptgewerbe im Ausbqqgewerbe

E inführung

Die Tot-alerhebung im Bau-
h a u p t g e w e r b e dient al-s jährliche
Erhebung zur Beurteilung der Struktur dieses
Wirtschaftsbereichs. Sie wird ab 1976 nach
neuen Konzept in der Abgrenzung der Systema-
tik der Wirtschaftszweige, Fassung für die
Statistik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO)

durchgeführt.

Die jährliche Erhebung
im Ausbaugewerbe wurdeim
Zuge der Neuordnung der Statistik des Produ-
zierenden Gewerbes in das Berichtssystem

1)
e rnoezogen.

Rechtsgrundl agen

Gesetz über die Statistik im Produzierenden
Gewerbe in der Fassung der Bekanntmachung vom

30. Mai 1980 (BGBI. I S. 641).

Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
(BSt.atG) vom 14. März 1980 (BGB1. I S. 289).

Erhebungseinheit und systematische zuordnung

Die Totalerhebung im Bau-
h a u p t g e $, e r b e umfaßt aIle bauhaupt-
gewerblichen Betriebe von Unternehmen des Bau-
hauptgewerbes, des übrigen Produzierenden Ge-
we:-bes und von Unternehmen anderer Wirtschafts-
bereiche sowie die Arbeitsge4einschaften des
Eauhauptgewerbes, soweit sich die Tätigkeit
auf das fnland bezieht.

Ihder jährlichen Erhebung
i m Au s bau gewerbe werdenhand-
werkliche und nichthandwerkliche Betriebe von
Unternehmen des Ausbaugewerbes und des übrigen
Produzierenden Gewerbes mit 10 Beschäftigten
und mehr erfaßt. Hinzu kommen die Arbeitsge-

1 ) Siehe auch "wirtschaft und Statistik",
Heft 8/1979, S. 559 ff.

meinschaften sowie - den übrigen Bereichen des
Produzierenden Gewerbes entsprechend - auch Be-
triebe mit Schwerpunkt im Ausbaugewerbe, die
mindestens i0 Personen beschäftigen, jedoch zu
Unternehmen außerhalb des Produzierenden Ge-
werbes gehören.

Diese Abgrenzung besagt, daß auch ausbaugewerb-
liche Betriebe mit weniger aIs 10 Beschäftigten
in die Erhebung einbezogen werden, vorausge-
seLzt-, sie gehören zu einem Unternehmen des
Produzierenden Gewerbes mit 10 Beschäftigten
oder mehr.

Die nachgewiesenen Angaben für das Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe beziehen sich auf die bauge-
werbliche Tätigkeit der Betr:iebe im InIand
(einschl. der Verwaltung und HiIfstätigkeiten);
davon ausgenortrnen sind Iediglich die Angaben
für die nichtbaugewerblichen Umsätze.

Die Zuordnung der Erhebungseinheiten zu den
einzelnen Wirtschaftszweigen des Baugewerbes
in nachstehender Gliederung gemäß Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Sta-
tistik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO), er-
folgt nach dem Schwerpunkt der baugewerbli-
chen Tätigkeit:

Bauhauptgewerbe

Hoch- und Tiefbau

EeeL:-sl9-TregPegl]

Ausführung von Hoch- und Tiefbauten aus dem

Produktionsprogramn mehrerer SYPRO-Zweige,
ohne daß Bauvorhaben aus dem Produktionspro-
gramm eines SYPRO-Zweiges kl,rr überwiegen

Eesbpeg-(eE!e-Ie!! is ge !IQeuI

Ausführung von Hochbauten konventioneller Art

-6-
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!erg!ellglg-ve!-EeE!ls!erlpss!e!-ese-9e!e!-iE
Hochbau

Herstellung von Fertighäusern u.a. Fert,ig-
teilbauten aus Beton im Hochbau, zur Vollmon-
tage vorgesehen (auch mit anschfießender
Montage durch betriebs- oder unternehmens-
eigene Montagetrupps), darunter ein- und
zweigeschossige Fertighäuser, drei- und mehr-
geschossige Wohngebäude, Nichtwohngebäude
(zum Beispiel: Anstalts-, Büro-, landwirt-
schaftliche und gewerbliche Betriebsgebäude,
Garagen);

Herstellung von großformatigen Fertigbautei-
len aus Beton für den Hochbau und deren Mon-
tage durch betriebs- und unternehmenseigene
Montagetrupps i

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
Fertighäuser ussr. aus Beton herstellen - un-
abhängig davon, ob sie diese am Ort der end-
gültigen Verwendung durch betriebs- oder un-
ternehmenseigene tilontagetrupPs montieren oder
nicht - sowie Betriebe/Unternehmen, die groß-
formatige Fertigbauteile aus Beton herstellen
und diese am ort der endgültigen Verwendung
durch betriebs- oder unternehmenseigene !lon-
tagetrupps montieren

Montaqe von Fertiqteilbauten aus Beton im

EesEPeg

Montage von Fertighäusern u.a. Fertigteilbau-
ten aus Beton im Hochbaut

Montage von großformatigen Fertigbauteilen
aus Beton im Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmenr die
nur die l4ontage vornehmen, die zu montieren-
den Erzeugnisse aber nicht selbst herstellen

Eerc!ellure-ve!-EeE!is!e!Ipec!es-es9-geIz
im Hochbau

Serienfertigung von ein- und zweigeschossigen
Fertighäusern sowie von sonstigen Fertigteil-
bauten aus Holz im Hochbau zur Volfmontage
vorgesehen (auch rnit anschließender Montage
durch betriebs- oder unternehmenseigene Mon-
tagetrupps), darunter drei- und mehrgeschos-
sige Wohngebäude, Baracken, Türme, Silos,
Ha11en, Scheunen, Pavillons;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
serienmäßig Fertighäuser oder drei- und mehr-
geschossige Wohngebäude usw. aus Holz her-
stellen, unabhängig davon, ob sie diese am

Ort der endgültigen Verwendung durch be-
triebs- oder unternehnenseigene llontagetrupps
montieren oder nicht

Ue!!ese-yes-EeE!is9eilEes!e!-ecs-EeIz-iE
EesEEes

Montage von serienmäßig hergestellten Fertig-
häusern u.a. Fertigteilbauten aus Holz im
Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
nur die Montage vornehmen, die zu montieren-
den Erzeugnissen aber nicht selbst herstell'en

ErEEeceg g ls 9 eEEe i !e s e - -Lel9e sE g I !s!p 3 c

Ausführung von Erdbewegungsarbeiten und Lan-
deskulturbau, darunter Planierungs-, Erdbau-,
Drainier- und Lleliorationsarbeiten (auch
Abraumarbeiten); außerdem Naß- und Trocken-
baggerei

V{asser- srg-EssggrsPez!eIPec

Ausführung von Wasser- und Wasserspezialbau-
ten, darunter Fluß-, Kanal-. Schleusen-, Ha-
fen-, Deich- und Talsperrenbau, Bau von Be-
wässerungs-, Entlrässerungs- und Kläranlagen

Ausführung von Straßen- und Wegebautenr da-
runter Vorbereitung des Planums, Herstellung
des Unterbaus, Steinsetzerei, Pflasterei, Bau

bituminöser Befestigungen, zementbetonstraßen-
bau i

Straßenausstattung, darunter Fahrbahnmarkie-
rung, Anbringen von LeitpLanken, vergießen
von Fugen in Betonstraßen, Felshangsicherung

E r g s s s r E e s r - e i sE ! P e r g D e g t- i s ! e -I ! e ! De E r s e g

Bau von Brunnen u.a. Einrichtungen zur Was-
sergewinnung ; nichtbergbauliche TiefbohrunE

EEre9clEeg
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EersEcsI!she-I!etPeErsrsr-4s!9s!IieEglg,
§sbesE!bec -(eEqe -Er-{Ö!EsbrcrsI

Bergbauliche Tiefbohrung und Aufschließung
(auch Abraumarbeiten), Schachtbau, sonstige
Untertagebauarbe i ten

I!ef-Degz-e.q:9.

Ausführung von anderweitig nicht genannten
Tiefbauarbeiten, darunter Brücken- und Tunnel-
bau, Eisenbahnoberbau, KabeL- und Rohrlegerei,
Bau von Wasserversorgungsanlagen, Sportanla:
gen, F1ugp1ätzen sowi.e Start- und Landebahnen

9erqg !Dec

Gerüstbau a11er Art, darunter AufstelLen von
HoIz- und Stahlrohrgerüsten auch zu Verleih-
zwecken

EeccedelrslEiss!s

Reinigung von Gebäudefassaden, auch Sand-
s trahl arbe iten

spre z i-a1bau

Ee[grl:!cil:r -E9e9!e!99:-s!g-lEgs g!Er99E9!pes

Bau von Schornsteinen, Industrieofen-, Säure-
und Feuerungsbau (Maurerarbeiten) ; Kesselein-
mauerung, Backofenmauerung, Vtinderhitzer-,
Hochofen- und Cowperausmauerung; Darnpfüber-
hitzer- und Rauchkanaleinbau

9eDäsQe!resE!cEs

Iniarmluftaustrocknung von Gebäuden

ö!9 isL!clg-sese!-Eeeqsrr-IeggE!rsEei!

Abdichtung gegen wasser und Feuchtigkeit,
darunter von Bauten, Flachdachabdichtung,
Isolierung von Kesseln und Rohren

! äuu g I g 
- 

g es 9 ! - ! ä r- ! e r -E äEE 9 ! - I 9 b B I t- e - Er-:
scEü!!eEsqs

schütterung, darunter von Bauten (auch Strah-
Lenschutzbau, Akustikbau), von Kesseln, Rohren

BEEr- gsE: !.-9prssg: -gl9-Es!!EUEEgEstssggse Ep9

Ausführung von Abbruch-, Spreng- und Ent-
trümmerungsarbe iten

Stukkateurqewerbe, Gipserei, Verputzerei

9!cEEe!ecrseseEEer -9ipcere!z-YeEpe!z9E9i

Ausführung von Stuck-, Gips- und Putzarbeiten
(auch Herstellung von Rabitzwänden und -dek-
ken); Fugerei, auch Fugendichtung

Z immerei Dachdeckerei

Zruuercre -Isee!igsEEgIzPec

Zurichtung von Bauholz;

Herstellung von Dachstüh1en und Treppen (Ein-
zelfertigung) aus Holz; Errichtung (Einzel-
fertigung) von Holzbauten

PesE9esEessi

Ausführung vcn Dachbedeckungen aus verschie-
denen Materialien

Ausbaugewerbe

Bau instal I at ion

5r-cuplereie-

Ausführung von Bauklempnerarbeiten; Installa-
tion von Gas-, Wasser- und sonstigen FIüssig-
keitsleitungen sowie damit verbundener Geräte

Installation von Heiz : r --LtElsgge: r-El iue:
c!q-sesc!0ber!9!e9h!r99!9!-ö!Ies9!

Installation von elektrischen Leitungen so$rie
damit verbundener Geräte

9ec:-gl9-Eee ger us!el],e giet

EleE!5euE!eIIsUe!

-8-
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Aqsbqqaqwerbe (ohne Baui4stallation)

1\
1s cEesgcserEe - 1 - lehse -Eeg ic: !e U-e gle! ).

Ausführung von Arbeiten aus den Arbeitsgebie-
ten des Glasergewerbes, des Maler- und Lackie-
rergewerbes, der Parkettlegerei, der Fliesen-,
Platten- und Mosaiklegerei, der sonstigen Fuß-
bodenlegerei und -kleberei und der Ofen- und
Herdsetzerei, ohne daß Arbeiten eines Gewerbes
klar überwiegen

9legergecerEe

Ausführung von Glaserarbeiten, darunter Bau-
und Autoglaserei, Fenster-, Bilder- und ltöbel-
verglasung

EeIer:-cl9-!eeE!erergeserUe

Ausführung von Maler- und Lackiererarbeiten
(auch Schiffsanstreicherei ) ;
außerdem Entrostungsarbei ten

IePe.!

Aufkleben von Tapeten, Kunststoffolien u.ä.
( auch Tapetenspannerei )

Einbau von Tischlereierzeugnissen in Bauten

PeEEe!!IescEe!

Verlegen von Parket.t- und Riemenfußböden

EI!escr:e -EIe!gc!:-cs{-Ueee!ElcseEe !
Verlegen von Fliesen, Platten und Mosaik

Es!ErsU!eseEer

q9!9!!s9-E'rQDgqs!Iese.Eei-ugq-:Eleberc!-(eLge
Es !r-rsLlesererI

Verlegen von Fußböden aus Steinholz, Kunststof-
fen, Terrazzo u.ä. Stoffen;
Bekleben von Fußböden mit Linoleum u.ä. Stoffen

Ofen- und Herdsetzerei

Aufsetzen und Anschließen von öfen und Herden,
darunter von Kachelöfen und -herden

§eec!!ses-äc sDesgcwerDe-(ebse-9Eet:-cng-l!gsd:
ee!zeEci)

Sonstiges (anderweitig nicht genanntes) Aus-
baugewerbe

Erhobene Merkmale

Beschäftigte

Als Beschäftigte gelten die in baugewerbli-
chen Betriebsteilen tätigen Personen. Ilierzu
zäh1en alle männlichen und weiblichen im Be-
trieb tätigen fnhaber, Mitinhaber, auch selb-
ständige Handwerker, Familienangehörige und
Arbeitskräfte, die in einem Arbeitsvertrags-
oder in einem Dienstverhältnis zum Betrieb
stehen, sowie Familienangehörige, die in einem
Betrieb, der von einem Familienmitglied aIs
Selbständig'em geleitet wird, mithelfen, ohne
hierfür Lohn oder Gehalt zu erhalten und min-
destens ein Drittel der branchenüblichen Ar-
beitszeit im Betrieb tätig sind. VoII als Be-
schäftigte gelten auch die fehlenden, erkrank-
ten oder in Urlaub befindlichen und die teil-
zeitbeschäftigten Betriebsangehörigen (zurn

Beispiel Halbtagsbeschäftigte), Saison- und
Aushilfsarbeiter, Kurzarbeiter und Schlecht-
wettergeldempfänger. Arbeitskräfte, die von
anderen Unternehmen gegen Entgelt zur Verfü-
gung gestellt werdenr sind ebenfalls erfaßt.

Nicht einbezogen sind jedoch Arbeitskräfte,
die als Beauftragte anderer Betriebe in dem
meldenden Betrieb Montage- und Reparatur-
arbeiten durchführen, Betriebsangehörige,
die den Grundwehr- bzw. Zivildienst ablei-
sten, im Ausland Beschäftigte sowie Strafge-
fangene. Für die Zuordnung der Beschäftigten
zu den verschiedenen Gruppen wird in Zwei-
felsfäI1en nicht die Tarifgruppe, nach der
sie bezahlt werden, sondern die Art der Tä-
tigkeit (Tätigkeitsmerkmal) zugrundegelegt.
Zum Beispiel werden Arbeiter, die a1s Fach-
werker tätig sind, a1s Fachwerker gezäh1t,
auch wenn sie höher bezahlt werden.

Die ausländischen Arbeitnehmer (ohne crenz-
gänger) sind beim Bauhauptgewerbe als Darun-
ter-Position der Beschäftigten insgesamt ge-
trennt ausgewiesen.

esE!ePsEe.i

Ecc9!csblere!

-9*
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Löhne und Gehälter

Als Bruttolohnsumme und Bruttogehaltsumme ge1-
ten die Summen der Bruttobezüge (Bar- und
Sachbezüge ohne jeden Abzug). Dieser Betrag
versteht sich einschl. Arbeitnehmeranteile,
jedoch ohne Arbeitgeberanteile zur Kranken-,
Renten- und Arbeitslosenversicherung. Die Ent-
gelte für PoIiere, Schachtmeister und Meister
werden zur Lohn-, nicht zur Gehaltsumme ge-
rechnet.

Einbezogen sind:

- Beiträge zu den Sozialkassen des Baugewerbes
(Urlaubs- und Lohnausgleichskasse sowie Zu-
satzversorgungskasse), außerdem Winterbau-
Umlage,

- sämtLiche Zuschläge (2.B. für Akkord-, Band-,
Montage-, Schicht- und Sonntagsarbeit sowie
Leistungs-, Schmutz- und Lästigkeitszulagen),

- Vergütungen für Feiertage, Urlaub, Arbeits-
ausfälIe u. d91., soweit sie vom Betrieb
ohne Erstattung durch die Urlaubs- und Lohn-
ausgleichskasse und,/oder das Arbeitsamt
getragen werden,

- Lohn- und Gehaltfortzahlungen im Krankheits-
fal1 einschl. Zuschüsse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusätzliche Monatsgehä1ter,
Gewinnbeteiligungen, Urlaubsbeihilfen und
sonstige einmalige Lohn- und Gehaltzahlungen.

- Entschädigungen für nichtgewährten Urlaub,

- Irlietbeihilfen und Wohnungszuschüsse, tarif-
rechtlich oder vertraglich vereinbarte Kin-
dergelder und sonstige Familienzuschläge
sowie Erziehungsbeihilf en,

- Essengeld, Wegezeitentschädigungen, Fahrt-
kostenersatz und -zuschüsse für Fahrten von
und zur Arbeitsstätte, sofern hierfür Lohn-
steuer entrichtet wurde,

- Auslösungen, sofern hierfür Lohnsteuer ent-
richtet wurde,

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von
§ 2 des Dritten Gesetzes zur Förderung der
Vermögensbildung der Arbeitnehmer,

- Arbeitgeberzulagen gemäß Vermögensbildungs-
tarifverträgen,

- an Beschäftigte in eigenen Sozialeinrich-
tungen (zun Beispiel Werkarzt) gezahlte
Beträ9 e,

- an andere Unternehmen außerhalb des Bauge-
werbes für entgeltliche Überlassung von
Arbeitskräften gemäß dem Arbeitnehmerüber-
lassungsgesetz gezahlte Beträge.

- Den Gehä1tern sind auch die Bezüge von Ge-
sellschaftern, Vorstandsmitgliedern und
anderen Ieit.enden Kräften zugerechnet, so-
weit sie steuerlich aIs Einkünfte aus nicht-
selbständiger Arbeit anzusehen sind, sowie
an Angestellte bezahlte Provisionen und Tan-
t iemen.

Nicht einbezogen sind:
- Vergütungen, die von der Urlaubs- und Lohn-

ausgleichskasse rrndr/oder dem Arbeitsamt zu-
rückerstattet werden (2.8. Urlaubsentgelte,
Ausbildungsvergütungen, Ausgleichszahlungen,
Vtinter-, Schlechtwetter- oder Kurzarbeiter-
geld),

- der kalkulatorische Unternehmerlohn,

- allgemeine soziale Aufwendungen wie Kosten
oder Zuschüsse für Kantinen, Werkskinder-
gärten, Erholungsheime, betriebsärztl.iche
Betreuung u.ä.,

- Vergütungen, die nicht Arbeitseinkommen,
sondern Spesenersatz sind, wie Aufwendungs-
entschädigungen, Kleiderzulagen, Zuschläge
für eigenes Handwerkszeug, Wege-, Trennungs-
entschädigung, Reisekosten, Umzugskosten,
Tage- und Übernachtungsgeld,

- Zahlungen aufgrund des Bundeskindergeld-
gesetzes,

- Vorschüsse und Darlehen sowie BeihiLfen und
Unterstützung in Krankheitsfällen und son-
stigen Notlagen,

- Aufwendungen für betriebliche Altersver-
sorgung, d.h. für Pensionsrückstellungen,
Zuwendungen an Pensions- und Unterstüt-
zungskassen, Lebensversicherungsprämien,
Höherversicherung in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung sowie gezahlte RuhegehäI-
ter und Betriebspensionen,

- Vergütungen für mit Montage- und Repara-
turarbeiten Beauftragte anderer Unternehmen.

Gesondert ausgewiesen ist beim Bauhauptgewerbe
die Vorjahressumrne der Arbeitgeberzulagen zu
Löhnen und Gehältern gemäß Vermögensbildungs-
tarifverträ9en.

celeistete Arbeitsstunden
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Bauhöfen und in Werkstätten im Bundesgebiet
einschl. Berlin (west) tatsächlich geleisteten
Stunden gemeldet, gleichgü1tig, ob sie von Ar-
beitern einschl. Poliere, Schachtmeister und
Meister, Inhabern, Familienangehörigen oder
Auszubildenden geleistet werden. Einbezogen
sind auch die Arbeitsstunden solcher Arbeits-
kräfte, die von anderen Unternehmen gegen
Entgelt zur Arbeitsleistung überlassen wur-
den, sowie etwa geleistete Mehr-, Über-, Nacht-,
Sonntags- und Feiertagsstunden. Abgerechnete,
aber nicht geleistete Stunden sowie Berufs-
schulstunden sind abgesetzc. Nicht einbezogen
sind die für Bürotätigkeiten geleisteten Ar-
be i tsstunden.

Ums at z

Als hraugewerblicher Umsatz sind die dem Fi-
nanzamt für die Umsatzsteuer gemeldeten
steuerbaren (steuerpflichtigen und steuer-
freien) Beträge für Bauleistungen im Bundes-
gebiet einschl. ,Berlin (West) angegeben,
und zwar einschl. Umsätze aus Nachunternehmer-
tätigkeit und aus Vergabe von TeilleistUngen
an Nachunternehmer. Die den Kunden in Rechnung
gestellte Umsatzsteuer ist nicht einbezogen.

Seit dem 1. Januar 1980 werden in den Umsatz
auch Anzahlungen für Teilleistungen oder Vor-
auszahlungen vor Ausführung der entsprechenden
Lief erungen oder Leistrrngen ab l0 000 DIvl ein-
. I)
De zogen .

zusätzlich zu den Umsätzen für Bauleistungen
sind die Umsätze aus sonsEigen eigenen Erzeug-
nissen und aus industriellen,/handwerklichen
Dienstleistungen (2.8. aus Verkauf von Bau-
stoffen und von unbebauten Grundstücken) so-
wie die Umsätze aus Handelsware und aus son-
st igen nichtindustriellen,/nichthandwerkl ichen
Tätigkeiten angegeben. Erträge aus Schlußab-
rechnungen von Arbeitsgemeinschaften (2.B. aus
dem Verkauf von Geräten) sind kein Umsatz und
daher nicht in die Meldung einbezogen. Da die
Arbeitsgemeinschaften selbständig melden, er-
fo19t keine Aufteilung des Umsatzes der Ar-
beitsgemeinschaften auf die beteiligten Be-
tr iebe.

Besondere Ergebnisnachweise für das Bauhaupt-
gewerbe

Art der Bauten und Auftraggeber

Die Merkmale geleistete Arbeitsstunden und
baugewerblicher Umsatz werden beim Bauhaupt-
gewerbe nach der Art der errichteten Bauten
erhoben. Dabei ist der öffentliche und Ver-
kehrsbau zusätzlich nach vorgegebenen Auf-
traggebergruppen gegliedert.

tlaßgebend für die Art der Bauten ist die
überwiegende Zweckbestimmung des einzelnen
Auftrages (auch bei Mehrzweckgebäuden).

Wqhnunggpqu
(unabhängig vom Auftraggeber)

Zum Wohnungsbau zäh1en a1le Bauten - auch
Wohnheime - deren Gesamtnutzfläche zu minde-
stens 50 t Wohnbedürfnissen dient. Ein Wohn-
gebäude mit einzelnen Räumen für Nichtwohn-
zwecke, z,B, Geschäftsräume, rechnet inqge-
samt zum Wohnbau. Ebenso ist der Umbau oder
Ausbau bisher anderweitig genutzter Gebäucle
oder Räume zu Wohnungen dem Wohnungsbau zuge-
ordnet. Werden dagegen nachträgIiöh etwa Ge-
schäftsräume in einem l{ohnkomplex eingebaut
oder Wohnungen in Geschäftsräume umgebaut,
so handelt es sich um einen gewerblichen Bau.
Für die Bundeswehr oder im Bundesgebiet sta-
tionierte ausLändische Streitkräfte gebaute
Wohnungen zählen zum Vtohnungsbau.

Landwirtschaftlicher Bau

Hierzu gehören Scheunen, Si1os, Garagen für
landwirtschaftliche Fahrzeuge, ferner Entwässe-
rungsanlagen und sonstige Wasserbauten, die
besonders der Intensivierung der Landwirt-
schaft dienen. Kombinierte Gebäude mit Woh-
nung, Stallung und Scheune sind landwirt-
schaftliche Gebäude, es sei denn, fIächen-
mäßig überwiegt der trlohnteil. Bei getrennter
Bauweise sincl Stallung und Scheune als land-
wirtschaftliche Bauten gemeldet.
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3ewerblicher und ind
riefbau mit privatem Auftraggeber)

Hierzu gehören alle überwiegend gewerblichen
Zsrecken dienende Bauten, für die private Wirt-
schaft (freie Berufe, rndustrie, Handwerk,
llandel, Banken, Versicherungen, Verkehrs- und
Dienstl.eistungsgewerbe). Auch Bauten privater
Auftraggeber für Erziehung und Wissenschaft,
Gesundheitsvresen, Sport und Kultur zählen
hierzu.

wasser-, Gas- und Elektrizitätswerke für Ver-
sorgungsbetriebe öf fentlich-rechtlicher Kör-
perschaften gehören ebenfalls zum gewerbli-
chen Bau, nicht aber Bauten der öffentlichen
Sozi alversicherung.

9ecesDl-1s!er- und industriell Dec

Industriehochbauten und -anlagen, Bürogebäude,
Gas- und Efektrizitätswerke, Sparkassen- und
Bankgebäude, Gebäude für private versiche-
rungsunternehmen, ferner Müh1en, Brennereien,
Sägewerke, Ziegeleien (auch soweit sie Neben-
betrieb landwirtschaftlicher Betriebe sind),
Lager- und KühIhäuser, Markthallen (auch von
landwirtschaftlichen und anderen Genossen-
schaften), Abdeckereien, ferner Messegebäude
(nicht Messeämter) und Messeanlagen, Garagen,
Tiefgaragen. Parkhäuser, Tankstellengebäu-
de, Hotels und Kinos u.a.m.

gecerElisbeE-e!q-i!qce!EieIIeE-Tie!Deg

Rohrleitungsbau (u.a. Pipelines), der nicht
BestandEeil von Gebäuden oder Industrieanlagen
ist, Kanalanlagen, soweit sie der Wasserzufuhr
von Elektrizitätswerken dienen, Tiefbauten für
die Elektrizitätsverteilung: Gräben und
Schächte für Kabel und sonstige verteilungs-
leitungen, Freiluftumspannwerke, Maste, außer-
dem verlegte Leitungen selbst, Eunkmaste (so-
fern sie nicht als Gebäude genutzt werden) i
nichtlandwirtschaftliche wasserbauten für ge-
werbliche Zwecke, bergbauliche Schachtanlagen,
unterirdische Tankanlagen, Lager (soweit sie
nicht für trlenschen zugänglich sind), u.a.m.
Straßen- und Brückenbauten mit privatem,Auf-
traggeber (2.B. auf einem Industriegelände)
zäh1en hier nicht, zum gewerblichen Tiefbau,
sondern zum Verkehrsbau und sind beim Stra-
ßenbau bzw. sonstigen Tiefbau miterfaßt.

ustrieller Bau (Hoch- und Öffentlicher Bau und Verkehrsbau

Der öffentliche Bau umfaßt alle öffentlichen
Zwecken dienende Bauten, wie sie überwiegend
bei der Ausübung staatlicher und kommunaler
Funktionen benötigt werden; im einzelnen han-
deft es sich um Gebäude für folgende Auftrag-
geber:

Orqanisationen ohne Erwerbszweck

Kirchen, Vereine, Verbände, Gewerkschaften,
Parteien, Rotes Kreuz und ähntiche ongani-
sat ionen

geDle gsEÖrPeEggEcE!e!-ctg-qezr3!vellisber glg

Bund, Länder, Gemeinden, Sozialversicherung
und Zweckverbände, deren Mittel überwiegend
aus öffentlichen Abgaben stammen.

Zum Verkehrsbau zählen Bauten, die überwiegend
für Verkehrszwecke bestimmt sind, also Bauten
von

- Straßen (einsch1. Wirtschaftswege), auch für
private Auftraggeber,

- Häfen, KanäIen, Brücken, Tunnels, Schleusen,
wehren, Seilbahnen, Verkehrsregelungsanlagen,
ferner der Unterbau von Eisenbahnen, Unter-
grund- und Straßenbahnen, Flugplätzen, Start-
und Landebahnen, sämtliche Bauten der Deut-
schen Bundesbahn und der Deutschen Bundes-
post einschließIich Fernsprech-, Telegrafen-
und technischer Funkbetriebsbauten, die beim
sonstigen Tiefbau ausgewiesen sind (Wohnbau-

ten für Bahn- und Postbedienstete aber rech-
nen zum Wohnt:ngsbau).

Das tegen von Pipelines ist dem gewerblichen
Tiefbau zugeordnet.

Innerhalb des öffentlichen und Verkehrsbaus
sind die Meldungen aufgeteilt nach

EgSEDgg (einsch1. aller Fundierungen), davon
für:

- organisationen ohne Erwerbszwecki

- Gebietskörperschaften und Sozialversiche-
rung i

- Deutsche Bundesbahn und Deut-sche Bundes-
post;
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davon:

- Straßenbau (einschl. Wirtschaftswegebau),
ferner Steinsetzerei, Asphaltiererei und
Pflasterei sowie für den Straßenbau not-
wendige Erdbewegungen ;

- Sonstiger Tiefbau (einschI. Erdbeeregung
und Baggerei ),
und zwar für:

- Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung;

- Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundespost

Dem sonstigen Tiefbau für Gebietskörper-
schaften und die Sozialversicherung ist auch
der sonstige Tiefbau für Organisationen ohne
Erwerbszweck zugerechnet.

Handwerkl iches Bauhauptge$rerbe

Zum handwerklichen Bauhauptgeirerbe zählen alle
Betriebe, deren Inhaber oder Leiter in die
Hand$rerksrolle eingetragen sind. Die Egebnisse
dieser Betriebe werden gesondert, zum Teil
nach Wirtschaftszweigen un<i Beschäftigtengrö-
ßenklassen, dargestellt.

Gerätebest and

Seit der Totalerhebung 1974 wird der Gerätebe-
stand nach der vom Hauptverband der deutschen
Bauindustrie herausgegebenen Baugeräteliste
(BGL 1971) ssfsß1.

Neben den im Eigentum der Baubetriebe befind-
lichen Geräten sind auch die Geräte berück-
sichtigt, die an Stichtag gemietet oder ver-
mietet vraren. Die verfügbaren Geräte ent-
sprechen der Sunme der eigenen und gemieteten
Geräte abzüg1ich der vermieteten Geräte.

Geräte, die bei Unternehmen mit Niederlassun-
gen zwischen diesen ausgetauscht werden, sind
dort erfaßt, wo sie am Stichtag der Erhebung
eingesetzt waren, und zwar aIs "Im Eigentum
befindliche Geräte".

Die von den Arge-Partnern den Arbeitsgemein-
schaften entgeltlich oder unentgeltlich bei-
gestellten Baumaschinen und -geräte werden
bei den Arbeitsgemeinschaften, nicht bei den
Stammfirmen gezäh1t. Sie werden von den Ar-
beitsgemeinschaften als eigene Geräte ange-
geben.

Verzeichnis der ausgewählten Geräte:
t Eelglulgsler

Hierzu zäh1en: Tromnelmischer, (auch fahr_
bare) Trog- und Tellermischer und die. in
Mischanlagen eingebauten Betonmischer.

2 !resseer!pe!9!EiesEeE_c!g_Asi!e!eEes
Das sind Trommelmischer in Spezialausfüh_
rung auf handelsüblichen LKw-Fahrgestellen,
Anhängern oder SatteLschleppern.

s Icrsg=elErele
Hierzu zählen: Turmdrehkrane mit und ohne
Portal bis und über 160 kN m, LKw-Turmdreh_
krane, Kletterkrane und Hochhauskrane.

a UeDiI:_c!g_As!eEEese
Mobilkrane sind gummibereifte Drehkrane
(reine Hebezeuge) mit geringer Fahrge-
schwindigkeit (nax 20 km,/h).

Autokrane sind gummibereifte Drehkrane
(Hebezeuge) mit Unterwagen, der einem LKVt-
Fahrgestell entspricht; maximale Fahrge-
schwindigkeit 50 - B0 km,/h.

s EörCerDäl0er
Das sind fahrbare, tragbare oder statio_
näre Förderbänder aller Breiten, Bandkon-

, struktionen auf Einachs-Fahrgestellen oder
schienenfahrbar, Antrieb durch Elektro-
oder Verbrennungsmotor.

6 Ee!gqpsEpe!_elIct_4El_I9b!e_99!egspriEzss).
Hierzu zählen: Betonpumpen mit Kurbelan-
trieb (ältere Bauart, die nur noch selten
eingesetzt wird), hydraulische Betonpum-
pen und hydraulische Fahrzeug-Betonpumpen
( Autobetohpumpen ) .

7 UqE!eI€örder:_slg_yeEpc!zseEä!s
Das sind Geräte zum Fördern und Aufsprit_
zen von Zement- und Kalkmörtel auf Decken
und Wände mit einem Kleinkompressor für
die zum Aufspritzen benötigte Druckluft
(auch mit angebautem Kl-einmischer) .

e -LIE- leitssh I : _ Zcgue gs! i!e _El§__LegeEtäshe I
AIle Lastkraftwagen mit und ohne Kippein_
richtung, mit und ohne Allradantrieb, Zug-
maschinen mit Ladefläche (Radschlepper_
Unimog). Einbezogen sind auch Kleintran-
sporter, soweit sie a1s LKW eingestuft
sind.
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Das sind Fahrzeuge mit vorn aufgesetzten,
kippenden und zurückschwingenden Mulden
(2.T. Zwei- oder Dreiseitenkipper).

10 9l!gerCel_!egger
Hierzu gehören: Dieselseilbagqer mit aus-
wechselbaren, seilbetätigten Grabgefäßen
auf §gpg und luftbereift.

Hydraulikbagqer mit Raupenfahrwerk oder
luftbereiftem Untenragen, bei denen die
Arbeitsbewegung über ölhydraulische Druck-
zylinder ausgeführt wird. Erfaßt sind nur
die Grundgeräte, nicht aber die auswech-
se lbaren Arbei tse i nr ich tungen.

1 1 B1_ellerrecpen
Bei den Planierraupen wird nicht unter-
schieden zwischen solchen, die mit starren
Quer- oder Brustschilden (Bulldozer) oder
mit dem gebräuchlicheren Schwenkschild
(Angledozer) ausgerüstet sind. Die Lenkung
erfolgt durchweg hydraulisch, selten mit
Seilen.

12 Lader

Hierzu gehören: Raupenschlepper mit ange-
bauter, hydraulisch gesteuerter Ladeschau-
fel mit der MögJ.ichkeit des Anbaus von Zu-
satzeinrichtungen; luftbereifte Ladegeräte
(das sind normale Straßenzugmaschinen mit
angebauten Lade- oder Planiereinrichtungen
für den Einsatz im gleislosen Erdbau). Da-
zu zäh1en: Frontlader, Überkopftader,
Schwenkschaufellader, Radlader mit Heck-
tieflöf fe 1 Hecktieflöf feI lade Erfaßt
sind die Grundgeräte, nicht aber die aus-
wechselbaren Arbeitseinrichtungen.

13 gg!s0e.lEeEeI-(gEsger)

Das sind zwei- oder dreiachsige Geräte Eür
Pl.anierarbeiten. Feinplanie im Straßen- und
ltegebau, Ziehen und Planieren von Gräben
und Böschungen. Sie sind ausgerüstet mit
einer drehbaren Schar (Schä1messer, Hobel).

1 4 EeruEäree-clleE-äE!-leEte-EeldEeuug!)
Hierzu gehören: FreifaIlbären, Dampfratnm-
bären, Explosions-(Diesel-)bären' Druck-
luftrammbären, Vibraticnsbären und Schnell-
schlaghär'.mer: ab 100 kg Schlagkolbengewicht.

15 Ycsdlsblcsssgesshi!e!
Hierzu g ehören: S f- und Rütt
wie Explosionsstampframmen, VibrostamPfer,
F1ächenrüttler, Großrütt1er, RütteIbohlen,
Abziehbohlen, Preß1uftrütte1boh1en, aber
nicht Betoninnen- und -außenrüttlefi
Glattmantel- einschl. Schaffußwalzen, wie
Dre iradwa I ze n, Tandemwal zen, Gummiradwal-
zen, SchaffußwaIzen, Vibrationswalzen,
vibroschaffußwalzen ( jeweils selbstfahrend
oder abhängbar).

1 6 s-!!s0e!pecuessbi!9!-Etr-s-sbserzdestseq
Hierzu gehören: Mischanlagen zur Herstel-
lung von bituminösem Mischgut, aus mehre-
ren Einzelmaschinen zusammenoesetzt. Fer-
tiger, kombiniert mit Verteiler, zum Ein-
bau von bituminösen Trag-, Binder- und
Deckschichten, auf Raupen oder Rädern.
Gußasphal tkocher Kochkessel auf Eahrge-
steIl oder stationär mit Rührwerk und Be-
hei zung.

q!r38e!EesEegehr für Be 9!!C!e!
Hierzu g ehören: Verteiler, Betonkübelver-
teiler, Betonschaufelverteiler, Beton-
deckenler'!igsr, Anhängegtätter, Längs-
g1ätter, GIättfertiger, Gleitschalungs-
fertiger, jeweils mit verschiedenen Ar-
bei tsbreiten.

17 {9EP!e9§9Ee!-elleE-A!!
Hierzu gehören: Kleinkompressoren, automa-
tische Kompressoranlagen, Kolbenkompres-
soren, Rol-ationskompressoren, Schrauben-
kompressoren, Freikolbenkompressoren, und
zwar ortsfeste und fahrbare.

1 I g!eEUelEseE!ie!e-c!q-9!ehlpre!!Ieerüc!e
Hierzu gehören: Rohr- und Rahmengerüste,
Stahlschalungsträger, Rüstträger, bewegli-
che Auflä9er für Rüstträger, Rüstbinder,
Stahlrohrstützen, Schwerlaststützen, Stüt-
zentürme.

(Siehe auch umsteigeschliissel fi.ir das Ge-
räteverzeichnis auf die Baugeräteliste
19'7 1, S. 661
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2 Struktur des Bauhauptgewerbes 1982

Ergebnls der Totalerhebung

Vorbemerkung
Die Bauwirtschaft befindet sich zum dritten Mal seit über

30 Jahren in einer tiefgreifenden Rezession. Uber zwei Jahre
Iang wiesen Nachfrage und Produktion auf dem,Baumarkt
einen deuuiehen konjunkturellen Rückgang auf. Als Folge
hiervon wElren u. a. eine hohe Arbeitslosigkeit, schlecht
ausgelastete Kapazitäten sowie eine veränderte Betriebs- und
Beschäftigtenstruktur im Bauhauptgewerbe festzustellen.

Zur Beurteilung des Strukturwandels in diesem bedeuten-
den \trirtschaftsbereich liefert die Totalerhebung im Bau-
hauptgewerbe, die jeweils zur Jahresmitte bei allen Betrieben
durchgefi.ihrt wird, grundlegende statistische Daten. Die
Ergebnisse der letzten beiden Jahre zeigen, daß sich der
Konjunktureinbruch in der Bauwirtschaft vor allem auf den
Betriebsbestand und die Beschäftigtensituation der größeren
Baubetriebe negativ ausgewirkt hat.

Ergebnisse
Am 30. Juni 1982 belief sich die Zahl der Betriebe des

Bauhauptgewerbes im Bundesgebiet auf 63 411 Einheiten. Im
Vergleich zum Vorjahr entspricht dies ei4er Zunahme um 900
Betriebe oder 1,4 Yn. Ausschlaggebend für diese Entwicklung
war im wesentlichen die wachsende Zahl von Kleinbetrieben
mit I bis 9 Beschäftigten um rd. 1 950 oder 5,? %, die ded
Rückgang der größeren Betriebe - insbesondere der mit 20
und mehr Beschäftigten - deutlich übertraf. Die Zunahme
beruht hier vor allem auf dem starken Anstieg von
Kleinbetrieben in Nordrhein-Westfalen, der u. a. auf zahlrei-
che Neugründungen zurückzufi.ihren ist.

Im Gegensalz zur Betriebszahl war die Anzahl der
Beschäftigten des Bauhauptgewerbes im Bundesgebiet Ende
Juni 1982 mit rd. 1,18 Mill. um 5,6 Yo niedriger als zum
entsprechenden Vorjahreszeitpunkt. Gleichzeitig wurde da-

mit der niedrigste Beschäftigtenstand in den Totalerhebun-
gen im Bauhauptgewerbe seit Anfang der 50er Jahre
ermittelt. Gegenüber der Jahresmitte 1980, ab der sich die
Abschwächung der Baukonjunkhrr vor allem bei den
Aufhagseingängen deutlich abzeichneter), betrug der Be-
schäftigtenabbau rd. 100 000 Arbeitskräfte oder Z,? %. Damit
hat sich der Konjunktureinbruch in der Bauwirtschaft auch
auf die Entwicklung der Beschäftigtenzahl Mitte 1982 voll
ausgewirkt. Die rückläufigen Beschäftigtenzahlen fanden
ihren Niederschlag auch auf dem Arbeitsmarkt für Bauarbei-
ter. Nach den Ergebnissen der Arbeitsämter lag die Zahl der
Arbeitslosen in Bauberufen Ende Juni lg82 bei rd. 110 000 und
war damit mehr als doppelt so hoch wie im entsprechenden
Vorjahresmonat. Die Zahl der gemeldeten offenen Stellen für
Bauberule lag Ende Juni 1982 nur bei rd. 6 800,(Ende Juni
1981: rd. 13 900). Zunehmend wurde versucht, die rückläufige
Bauproduktion durch Kurzarbeit auszugleichen. Im Juni lg82
betrug die Zahl der Kurzarbeiter im Baugewerbe rd. 40 000
und war damit etwa viermal so hoch wie im Juni lg8l.

Der Beschäftigtenabbau war in den einzelnen Beschäftig-
tengruppen unterschiedlich stark ausgeprägt. Der Rückgang,
betrafvor allem die angelernten und ungelernten Arbeitskräf-
t€ (- 12,3 %), die damit vom Konjunkhrreinbruch am
stärksten betroffen waren. Auch die Zahl der Facharbeiter
ging erstmals seit Mitte der 70er Jahre erheblich zurück(- 5 Vo) und erreichte mit 6?0 000 den niedrigsten Stand seit
etwa 25 Jahren. In geringerem Umfang waren die gewerblich
Auszubildenden (- 2,1 %) und die Angestellten (- 1,4 %)

r) Nach den Ergebnissen des Monatsberichts im Bauhauptgewerüe f(ü Bekiebe
dcs Monatsberichtskrcises waren die Auftragseingtinge iEt Jabr€wergleich
1081/f980 nominal m 14,7 0/o rückläuIig. Auch im 1. Halbiahr 1982 lag der
Auttragseingang wertEräßig mit 7,1 % deuüich unter dem Ergebnis dee
entspruhenden Vorj ahreszeitraues.

Tabelle 1: Betriebe und Beschaiftigte im Bauhauptgewerbe
Ergebnis der Totalerhebung

19,6
19,3
19,t
19,2
i9,3
10,7
10,7
4,5
21,9
21,1
20,5
20,5
20,6
21,1
2J,0
25,1
25,2
26,4
26,2
26,1
26,0
27,0
28,9

488 560
516 234
612 600
690 047
716 8?1
707 358
690 288
500 131
510 684
551 984
578 17{
58? 814
570 401
558 369
382 t80
229200
238 587
l9l 715

26,8
27,1
27,4
27,8
27,0
27,8
28,2
26,2
26,2
26,9
27,4
27,6
28,1
27,8
25,9
24,7
24.1
23,5
23,5
23,6
24,1
22,6
20,9

10 209
16 s90
l? 563
18 226
18 602
18 601

73,2
72,9
n,6
72,2
72,1
72,2
71,8
73,8
73,8
73,1
72,6
72,4
71,9
79'
74,1
75,3
75,9
76,5
7d,5
76,4
75,9
77,4
79,1

+4282
44 561
45 578
46 355

60 902
61 164
64 081
05 59r
66 610
86 802
66 736
06 108
85 422
6522r
64 339
63 4:16

E3 005
82 139
60 7?1
58 468
58 354
58 2&i
50 589
60 666
60 29,1

62 511
63 411

44 603
fi 574
46 518
{? 365
48 008
{8 201
47 gzl
{8 876
48259
[',t 67r
46 705
45 920
{5 328
44882
45 032
44 050

,15 760
48 372
50 1?0

18 815
t7 322
l? 123
17 550
17 634
l7 516
t7 677
t7 257
15 ?39
14 418
14072
LX702
14011
r{ 311
14 534
14 139
13 241

211 627
260 006
28r252
252495
182 604

201 436
292789
31r 788
324794
331 I16
33? 060
333 463
338 135
333 208
326 958
323 089
325 8?1
t25724
328 513
317 6?5
308 443
312 599
314 646
318 440
?288Ä3
333 118
337 704
&11 710

l)Ab 1076 Elgebnissedes neuen Berrchtssystems nachder Systemafik der1{rirtschaftszweige, Fassungfürdre Statistik in Produzierenden Gewerbe(SYPRO).
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Jahr

Betriebe Beschäftigte

insgesamt
mit. . . bis

1-19 20undmehr
Anzahl o/o Aruahl o/o

insgesamt
in Betriebenmii. . . bis . . . Beschäftigten

r-19 20 und mehr
Anzahl o/o Arzahl olo

r900
1961
1962
1968
10fi
r965
1966
1967
1968
1969
1070
1971
rs?2
1973
1074
1975
1976r
L9?7
1978
1070
r980
l98i
1982

197 13it
223445
300 812
365 283
385 755
370 298
356 825
101 906

r 186 {76
1225024
1 254 r85
I 261 0{3
1 253 767
1 229 856
I 0M 505

920'.t57
925 988
877 069
809 18?
931 1ü|
947 83{
914 791
840 894

80,4
80,7
80,7
N,8
N,7
4,3
80,3
77,5
78,1
78,e
79,5
79,5
70,4
78,9
77,0
74,9
74,8
73,6
73,8
73,9
74,0
73,0
71,1



vom Beschäftigtenabbau betroffen. Hingegen erhöhte sich die
Zahl der Unbezahlt mithelfenden Familienangehörigen
erheblich, was vor allem auf die Entwicklung bei den
Betrieben mit zwei bis vier Beschäftigten zurückzuführen ist.

Die Beschäftigtenentwicklung verlief in Abhängigkeit von
der Behiebsgröße unterschiedlich. Während bei den größeren
Betrieben mit 20 und mehr Beschäftigten ein überdurch-
schnittlich starker Beschäftigtenabbau (- 8,1 %) festzustel-
len war, nahm die Beschäftigtenzahl in den kleineren
Betrieben mit 1 bis 19 Beschäftigten gegenüber dem Vorjahr
leicht zu (+ l,2o/o). Eine Gegenüberstellung der Betriebe
(ohne Arbeitsgemeinschaften)2), die sowohl l98l als auch 1982
zur Totalerhebung gemeldet haben, verdeutlicht, daß die
kleineren Betriebe ihre Beschäftrgtenzahl (rd. 315 000) halten

Tabelle 2: Beschäftigte des Bauhauptgewerbes
nach Betriebsgrößenklassen 1981 und 1982

- ohne Beschäftigte in Arbeitsgemeinschaften -
Ergebnis der Totalerhebung

konnten, während die größeren Betnebe Personal abgebaut
haben (Rückgang 1982/1981 um 6,5 % von 877 000 auf 820 000).
Außerdem zeigt sich, daß die Beschäftigtenzugänge aus
Betriebsneugründungen seit 1981 (rd. 27 000) die Beschäftig-
tenabgänge aus Betriebsstillegungen 1982/1981 (rd. 35 000)
nieht ausgleichen konnten.

l-r" *u.targ"meinschaftcn mrden ber dreser Betrschtung aufgrund rhrer
kuzen Arbeitsdauer und entsprechend hohen Fluktuation nrcht ernbezogen.

Betriebs- und Beschäftigtenstruktur
Die Zunahme der Betriebszahl um 1,4 0Ä gegenüber dem

Vorjahr ist vor allem auf den Anstieg bei den Betrieben mit
zwei bis vier Beschäftigten ( + 15,4 %) zurückzuführen. Einen
Ieichten Anstieg verzeichneten auch die Betriebe mit fünf bis
neun Beschäftigten (+ 2,4o/o). Damit konnte die Abnahme
der Betriebe, die vor allem die Größenklassen ab 20
Beschäftigten betraf (zusammen - 6,4o/o), mehr als ausgegli-
chen werden. Prozentual am stärksten nahm mit 9,6 % die
ZahI der Betriebe pit 200 bis 499 Beschäftigten ab.

Die Betriebsstruktur des Bauhauptgewerbes wird weiter-
hin durch die große ZahI der Betriebe mit weniger als 20
Beschäftigten geprägt. Ihr Anteil stieg gegenüber dem
Vorjahr von 77,4 auf 79,1 0Ä. Gemessen an der Beschäftigten-
zahl nahm der Anteil dieser Betriebe an der Gesamtzahl der
Beschäftigten von 27,0 auf 28,9 0Ä zu. Der Konjunkturein-
bruch in der Bauwirtschaft wirkte sich hingegen vor allem auf
die Beschäftigtensituation der größeren Betriebe aus, wobei
die Betriebe mit 200 und mehr Beschäftigten prozentual mit
rd. 10 % den stärksten Personalabbau aufwiesen.

In Tabelle 4 wrrd die nach Betriebsgrößenklassen unter-
schiedliche Struktur der Bauaufgaben dargestellt. Die
Ergebnisse für die geleisteten Arbeitsstuhden und den
baugewerblichen Umsatz für den Berichtsmonat Juni 1982
dürften auch für das ganze Jahr 1982 hinreichend repräsenta-
tiv sein. Bezogen auf die geleisteten Arbeitsstunden waren
Betriebe mit 1 bis 19 Beschäftigten mit rd. 7l % im
Wohnungsbau und nur zu 12 o/o im Öffentlichen und
Verkehrsbau tätig.

Im Unterschied dazu lag der Schwerpunkt der Bauproduk-
tion der Betriebe mit 100 und mehr Beschäftigten mit rd.49 %
im Öffentlichen und Verkehrsbau und lediglich zu 17 % im
Wohnungsbau. Ihre Entsprechung finden diese Ergebnisse
auch in den jeweiligen Daten über den baugewerblichen
Umsatz im Berichtsmonat Juni 1982. Gegenüber dem Vorjahr
hat sich die Aufgabenstruktur in Abhängigkeit von der
Betriebsgrciße nur unwesentlich verändert.

Die Bauproduktion lag im Juni 1982, gemessen an den
geleisteten Arbeitsstunden, bei 144,8 Mill. Stunden und war
damit um 5,8 % geringer als im entsprechenden Vorjahresmo-
nat. Dabei nahm die Bauleistung im Wohnungsbau, dem
größten Sektor des Bauhauptgewerbes, gegenüber Juni 1981
um 6,3 % auf 60,4 Mill. Stunden ab. Auf die kleineren Betriebe
mit 1 bis 19 Beschäftigten entfielen rd.29 o/o der im Juni 1982
insgesamt geleisteten Arbeitsstunden; im Wohnungsbau
hingegen belief sich der Anteil dieser Betriebsgrößenklasse
auf rd. 48 %.

Die Zuordnung der Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer
wirtschaftlichen Tätigkeit zeigt, daß die Wirtschaftszweige
,,Hochbau, ohne Fertigteilbau" (20 I02 Betriebe mit 352 000

Tabelle 3: Betriebe, Beschäftigte und Umsatz des Bauhauptgewerbes nach Beschäftigtengrößenklassen
Ergebnis der Totalerhebung
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EndeJuni 1081 EndeJuni 1982
Bekiebsstand

Beschäftigten-
grüßenklassen

rn Betrieben, die
bisEnde EndeJuru

l-lg I 20 und
mehr

tns- lns-iJunr 1982 nochgesamt gesamt

haben

in Bekreben mrt
...brs...

Beschäftigte in
Betrieben,

die EndeJuni
1982
rnsgesamter-
faßtwurden ,

sert Ende Juni
1081 neu er-
faStwurden.

Ende Juni l08I
insgesamter-
faßtwurden .

EndeJum 1981
... bis...
Beschäftigte
aufwiesen
1-19.....

20 und mehr

x , I 162 428 338 074 82{ 354

228594i 35322', 1 t93272 1 135335 319901 I StSlll

x x

x x

333 308
895 286

17 339
17 983

315 969 i

8?7 303 ,

314 852 208 387
820 483 21 514

16 465
?98 969

27 003 18 173 i 8 920

Betriebe mit. . bis . . . Beschaftigten

darunter
ausländlsche

Arbert-
nehmer

. 1982

Betnebe

EndeJunr

Anzahl

Baugewerblicher
Jahresumsatzl)

1080

Gesamtumsatzt)

1080 i ls81

insgesamt

EndeJuni

I 000

1981 1982 198I 1981

Anzahl MiII.DM

L......,2- 4 ....5- 9...,
l0- 19 ...,
20- 49 ...,
50- 99 . ..,

100-190 .. .,
200-409 ...,
S00undmehr

? 908
11 077
15 {16
13 971
I 998
3 177
1 331

532
101

) ,,0*,u i| ,,',,,,u
15 122,5 i 15 295,3
22 058,6 | 22 679,7
19 750,1 l 19 205,7
17 500,? I r7 579,8
l5 821,5 | l5 239,4
9437,5 | 8886,0

il
7

t2
15
r3

8

I

7,9
33,0

104,9
182,0
272,5
217,5
180,8
152,5
91,5

t2
894

5 539
13 929
25 834
25732
23 551
20 294
16 024

l

il ,'r15
.23
120lralrol9

788
785
781
816
550
896
212
481

93

7,8
37,0

107,2
r89,8
258,3
197,6
165,0
137,3
82,6

2r8,2

383,r
389,8
206,4
008,7
325,0
662,7

1I 908,5

1 5 548,8
23 105,0
1S ?26,6
l8 0{1,1
r5 797,0
I l0{,7

62 511 r 63 411 I 252,5 I 182,8 131 809 , 111 655,3 I 10 E3?,5 l l4 282,0 113 231,8

1) Ohne Umsatz{Mehrwert-)steuer

x



Tabelle 4: Geleistete Arbeitsstunden und baugewerblicher Umsatz im Juni 1982
nach Art der Bauten und BeschäItigtengrößenklassen

Ergebnis der Totalerhebung

hozent

Betnebemlt.. bis... Beschäftigten Ins-
Sesamt

Iiloh-
nungsbau

schaft-
licher
Bau

Gewerblicher
und industrieller Bau Öffentlicher und Verkehrsbau

a)-
sammen Hochbau fielbau ^r-saElmen Hochbau

fiefEau
zl'.

sammen
Staßm-

bau
Sonstiger
fiefbau

Geleistete fu beitsstunden
100
100
100

70,0
48,5,o,

2,4
1,4
0,5

t4,7
19,3
23,0

10,7
14,0
17,4

4,1
5;3
6,2

12,0
30,8
46,7 I

5,0
9,3
.1,0

7,0
21,5
3{,8

3,0
8&

15,3

4,0
13,{
10,5

Insgesamt 100

100
100
100

4t,7 1,2 29,2 10,8 6,{

4,6
5,0
5,8

33,9 s,2 24,7 11,4

3,9
8,4

15,9

r3,3

1,2
142

Baugewerblicher Umsatzl )

I
65,9
44,4
27,8

2,2
1,1
0,4

16,7
21,2
23,8

12,1
t8,2
18,0

15,2
33,0
48,0

6,1
10J
fl,2

9,1
?2,6
36,8

t) Ohrte Umsatz- (Mehrwert-)sbuer,

Beschäftigten), ,,Hoch- und Tiefbau, ohne ausgeprägten
Schwerpunkt" (6 534 Betriebe mit 313 000 Beschäftigten) und
,,Straßenbau" (2 597 Betriebe mit 115 000 Beschäftigten)
gemessen an der Beschäftigtenzahl nach wie vor die größte
Bedeutung im Bauhauptgewerbe haben. Dennoch konnten
diese Zweige den Beschäftigtenstand des Vorjahres nicht
auJrechterhalten und wiesen infolge des Konjunkturein-
bruchs sogar überdurchschnittliche Beschäftigtenrückgänge
auf (Hoch- und Tiefbau, o. a. S.: - 6,7 o/o, Hochbau: - 6,4o/o,
Straßenbau: - 9,9 %). Prozentual am stärksten waren die
Beschäftigtenzugänge in den Z,weigen,,.{bdichtung gegen
Wasser, Feuchtigkeit" (+ 12,7 %) und ,,Gerüstbau, Fassaden-
reinigung" (+ 7,6%). Hier dürften sich u.a. Modernisie-
rungs- und Reparaturarbeiten am Baubestand positiv
ausgewirkt haben.

Die Produktionsstruktur der einzelnen Wirtschaftszweige
sowie der Grad der Abhängigkeit der Baubetriebe von den
jeweiligen Auftraggebern wird in Tabelle 6 dargestellt.
Gemessen an den geleisteten Arbeitsstunden im Juni 1982
führten z. B. die Betriebe des Straßenbaus zu rd. 93 %
Aufträge öffentlicher Auftraggeber aus, während dies bei den
Betrieben des Wirtschaftszweiges,,Hoch- und Tiefbau, ohne
ausgeprägten Schwerpunkt" nur zu 42 % und dem Zweig
,,Hochbau (ohne Fertigteilbau)" sogar nur zu l2o/o der Fall
war. Im letztgenannten Zweig überwog die Tätigkeit im
Wohnungsbau mit 68 % bei weitem, während im Wirtschafts-
zweig ,,Hoch- und Tiefbau, ohne ausgeprägten Schwerpunkt"
der Wohnungsbau (2? %) und der gewerbliche Bau (31 %) von
etwa gleich großer Bedeutung waren. In den Zweigen
,,Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei" sowie,,Zimme-

Tabelle 5: Betriebe, Beschäftigte und Umsatz im Bauhauptgewerbe nachWirtschaftszweigen
' ErgebnisderTotalerhebung

_17_

Wlrtschaftzweig

Betriebe EndeJuni 1082 Beschärftigte Ende Juni 1082 Baugererblicher
Jahrcsunsatzl) Cresamtunsatsl)

insgesamt
EndeJuni

I982 gegen-
über Ende
Juni 1981

insgesamt
EndeJuni

1982gegen-
über Ende
Juni 1981

1980 t98l 1980 lg81

Anzahl MiII.DM

Hoch-undTielbau . ... . ... . ...
Hocf,- una neOau, of,". .u.g.pregtun 

' ' '

Schwerpunlrt
Hochbau (ohne Fertigteilbau) .

Fertigteilbau im Hochbau .

Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau ;
\{asser-undf,Iasserspezialbau.. .. . .. . .

ShaSenbau.
Brunnenbau, Tiefbohrung u. ä.

(ohneErdölbohntnC) ..... .

Tielbau, a. n. g.
Gerüstbau, Fassadenreinigung

Spezialbau
Schornstnrn-, Feuerungs- und

Industrieofenbau
Gebäudehocknung...... .

Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit. . .

Dämmung gegen Kälte, Wärme, SchaII,
Erschütterung

Abbruch-, Spreng- und-
Enttrüomerungsgewerbe .

StukJtateurgewerbe, Gipserei. Verputzerer . .

ämmerei, Dachdeckerei .. . ..
Zimmerer, Ingenieurholzbau
Dachdeckerei

Insgesämt

- 141 955 975 - 75 203

0 534
20 r02

{83

- 22 618

- 23 985

- 5383

- 1001
- 12 700

- 758

- s212+ 5,14

93 9{5,2

30 708,3
30 00{,5

5 220,?

1 9113
12 828,1

t4N,7
11 184,1

568,6

{ {66,6

678,9
21,0

713,0

26N2

3t4,5

3 348,r

I 895,5
4FA2;3
5 353,2

+

:

+t
+

+
+
+

9l

29
30
{
I

t2
2
2

3

4

1

7

65
319

26

+ 183

-23

313 {58
352 {{}2

28 533

17 520
LLIS62

15 r05
106 250

7 745

50 020

7 837
250

I 978

28 ?r4

3247

52 610

123 98{
58 076
65 008

9s2,4

04t,0
{r4,0
065,0

05{,9
077,1

l 565,5
10 733,6

630'2

4 887,6

792,7
16,0

830,{

2 903,6

3{{,0

3{45,1

10 312,4
4 563,5
5 748,9

bo uo,s

31 54?,9
80 539,2

5 {?3,8

r 900,4
13 160,2

L 404,7
ll 3?7,5

583,8

695,0
2t,6

72t,8

2764,1

361,7

3 398,0

l0 162,1
4734,0
5 {28,1

472
597

233
503
0?6

023

413
81

t22

832

4'.15

678

+50
+ 641

34
0

499

1 5l{

269
38

1 125

u
130

610

2
I

+

+

+

+

+

+

4 5?5ß

+35
+?3
+ 330

14 150
7 700
6 351

70
t5
55

+ 3188+ 641
+ 2il7

94

30
30
4

2
L2

I
t0

160,9

088,7
943,0
865,1

030,5
120,3

621,9
925,0
651,{

Sllp
17,4

839,5

2 083,0

350,3

3 500,5

10 563,0
{ ?38,6
5 82{,4

5 007,1

frl 4u + 900 l 182 60{ I - 69 891 I u1655,3 ] U0 e97,5
I

11{ 282,0 113 231,8

t) Ohne Umsatz{Mehrwert-)steuer.

1-10 .. .. ,

20-{9....,
50-09 .. . .,

100 und mehr



Tabelle 6: Geleistete Arbeitsstunden und baugewerblicher Umsatz des Bauhauptgewerbes
im Juni 1982 nach Wirtschaftszweigen und Art der Bauten/Auftraggeber

Ergebnis der Totalerhebung
hozent

Gelerstete Arbeitsstunden
1,0 23,2 15,6 7,6 39,6 9,2 30,4 14,1 i 16'3Hoch-undlefbau

darunter:
Hoch- und fiefbau, ohne

ausgeprägten Schwerpunkt . .

Hochbau(ohne Fertigteilbau) . .

FertigteilbauimHochbau .,...
Erdbewegungsarbeiten,

landeskulturbau; Wasser- und
Wasserspezialbau

Sha8enbau
Spezia.lbau
Stukkateurgewerbe, Gipserei,

Verputzerei
ämmerei,Dachdeckeret ........

36,2

26,3
68,0
60,8

83,9

100

r00
100
100

100
100
r00

100
100

82,4
68,8

100
100
100

100
r00
100

100
r00

0,5
L;l
0,7

0,6
26,r

3?,9
6,1

60,6

24,1
17,9
24,9

41,9
11,9
4,6

30,8
18,4
24,9

8,9
14,4
cl ,

3{,5
21,0
25,8

37,1
'1,1

60,0

4,9

1,t
0,8

56,8

8,9
14,2

1,4
0,8

56,9

9,9
16,ä

5,3
0,1
0,2

0,2

0,3
3,4

6,4
0,5
0,0

36,9
5,3
3,9

0,1

14,8
rt,2
4,5

19,0
0,6
0,1

0,0
0,1

16,5

IB,4
0,6
0,0

9,9
1,6

0,1
0,2

0,1
0,3

2?, r
0,?
0,1

41,4
92,5

1,9

26,2
0,8
0,0

50,0
93,0

2,1

I,l,j

I,t
8r,2

0,3

49,0
93,2
13,1

6,8

51,0
9:i,3
16,1

?,3

1,6
0,7

11,2

39,?
11,3

1,5

0,4
J'l

16,8

Baugewerbltcher Umsatzl )
0,8 25,3 17,8

6,7 0,1
0,2

0,0

Insgesarut 100 {1,7

i00 33,5

33,96,4 24,7 11,4

14,8

1,8
,:,

Hoch-undTiefbau
darunter:

7,5 40,5 9,1 31,3

Hoch- und Tiefbau, ohne
ausgeprägtenSchwerpunkt .'

ni,r'u"iüiä"n ä r-*usrEilüari . .

FertigteilbauimHochbau .....
Erdbewe gungsarbeiten,

Landeskulturbau; l[asser- und

24,4
04,2
?0,1

0,4
1,6
0,5

28,3
20,i
25,1

40,7
13,1
3,5

6,2
0,4
0,1

0,0
0,1

1{,6

3,ä

1,0
0,8

14,0

10,8
0,1
0,2

\{asserspezialbau . . ,..
Straßenbau

Spezialbau
Stukkateurgewerbe, Gipseret,

Verputzeret
ämmerri,Dachdeckerei ....

?,0
0,5

23,1

35,?
4,9
3,1

6,3
83,1

0,5

I1

1) Ohne Umsate{Mehrwert-)steuer.

rei, Dachdeckerei" überwogen ebenfalls die Tätigkelten im
Wohnungsbau mit 84 bzut. 72 % deutlich. Gegenüber dem
Vorjahr hat sich die Produktionsstruktur der einzelnen
Wirtschafbszweige nur unwesentlich verändert.

Wie eingangs bererts beschrieben, war die Beschäftigten-
entwicklung tn den ernzelnen Beschäftigtengruppen gegen-
über dem Vorjahresstichtag unterschiedlich. Neben der
Zunahme der Tätigen Inhaber und Mitinhaber (einschl.

- L-, . Landwirt-lns- \ryonnung.. ."h"ftli_gesamt Dau cherBau

Öffenthcher und Verkehrsbau
rndustneller Bau
Oewerblicherund

Trefbau
zu-TrefbauHochbau sammen

sammen
Hochbau i--' zu-zu-

sammen
I

I St aSen- Sonstiger
bau Tielbau

Wirtschaftszwerg

1,0100 38,3 25,7 r2,125,5 1 6,3 35,2
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Siellungim Behieb
Insgesamt

EndeJu-l
ni 1982

deJuni
1081

In Betrieben mit
...bis...Be-

schäftigten

1-19 20 und
mehr

I

Anzahl l
o/o

Tätige lnhaber und
Mitinhaber einsch[.
Llnbezahlt mithelfender
Familienangehoriger .....

Kailfmännische
fuigest€UteI)

TeehnischeAngestlllter), . . .

Facharbeiter
Poliere, Schachtmeister

und Meister
Werkpoliere, Bauvor-

arbeiter, Baumaschinen-
Fachmetster und
-Vorarbeiter

Maurcr .... ,

Bebnbauer ...
Zimmerer.....
Übrige Baufacharbeiter . . .

BaumaschrnenJührer und
-warte, gePrüItt
Berulskraftfahrer ... ..

Fachwerker, Werker, Bauma-
schinistren und Arbeiter mit
angelernten Spezialtätig-
keiten ..

GewerbhchAuszubildende -.
Insgesamt ...

dar.: Arbeitef)
,Lngestellte

78 765
203 85{

26 515
76 3?4

i46 396

9S 183

232414
60 83ä

5,2

8,2
5,2

56,7

3,3

6,7
17,2
,q
6,5

12,4

8,4

19,7

100

81,5
13,3

61 356

06 680
61 050

6?0 209

39 122

+ 2,3 18,1

65,2
90,2
72,5

87,1

85,4
67,3
91,0
66,3
58,5

87,8

81,1
61,2

I I,t

73,9
74,0

il,9

34,8
9,8

27,5

12,9

14,6
3l),7

9,0
33,7
41,5

12,2

18,9
38,8

26,1
25,1

1,1
1,8
5,0

3,2

2,8
8,8
5,0
5,2
u,0

6,9

- o,t
- 1,4

l

+

L I

963 518
157 ?30

Tabelle ?: Beschäftigte des Bauhauptgewerbes Ende Juni 1982
nach der Stellung im Betrieb

Ergebnrs der Totalerhebung

r) Einschl. Auszubrldender. - 2) Einschl. Poliere, Schachtneister und Meister
son:,ie gewerblich Auszubildender.

Unbezahlt mithelfender Familienangehöriger) um 2'3 %' wies
nur die Gruppe der übrigen Baufacharbeiter (z' B' Isolierer,
Gipser, Dachdecker) einen leichten Zugang von 0'6 % auf. Mit
- 12,3 d/o verzeichneten die angelernten und ungelernten
Kräfte (Fachwerker und Werker) den stärksten Beschäftig-
tenrückgang. Innerhalb der Gruppe der Facharbeiter
(- 5,0 %) nahmen vor allem die Zahl der Maurer (- 8'8 %)
und des Maschinenpersonals (Baumasehinenführer und
-warte, geprüfte Berufskrafdahrer: - 6,9 %) überdurch-
schnittlich ab. Die Zaht der ausländischen Arbeitnehmer, die
überwiegend den angelernten Kräften und Facharbeitern
zuzurechnen sind, ging mit rd. 10 % ebenfalls überdurch-
scbnittlich stark zurück; sie erreichte mi'. 131 800 den Stand
von Mitte 19?7. Die gev/erblich Auszubildenden wiesen wie im
Vorjahr einen vergleichsweise geringen Rückgang auf
(- 2,1%).

In Betrieben mit 20 und mehr Beschäftigten waren rd. 71 %
aller Beschäftigten tätig. Bezogen aul die jeweilige BeruJs-
gruppe waren in diesen Betrieben insbesondere die techni-
schen Angestellten (90 %), Poliere, Schachtmeister und
Meister (87 %), Betonbauer (91 %) und das Maschinenperso-
nal (88 %) überdurchschnittlich stark vertreten'

Geringer Umsatzrückgang im Kalenderjahr 1981

In der Totalerhebung werden neben den Umsätzen im
Berichtsmonat Juni nach Bauarten auch die Umsätze des
vorangegangenen Kalenderj ahres nach Umsatzarten erfaßt.
Als Umsätze gelten die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer
gemeldeten steuerbaren (steuerpflich'"igen und steuerfreien)
Beträge für Bauleistungen und sonstige Lieferungen und
l,eistungen ohne die in Rechnung gestellte Umsatz-(Mehr-
wert-)steuer. Wie bereits mehrfach in den Verötientlichungen
des Sratistischen Bundesamtes erwähnt, ergab sieh mit
Inkrafttreten des neuen tTmsatzsteuergesetzes zurrr l. Januar
1980 insc.weit eine Anderung, als ab diesem Zeitpunkt auch
Anzahlungen für Teilleistungen oder Vorauszahlungen ab
10 000 DM versteuert und als Urnsätze erfaßt werden. Bis

einschließlich 1979 wurden aufgrund der sogenannten
,,sollbesteuerung" diö Umsätze in der Regel erst nach der
Rechnungslegung gemeldet, die nach der Abnahme der
jeweils vertraglich vereinbarten Bauleistung erfolgte. Der
Vorjahresvergleich der Umsätze 1981/1980 wird daher noch
durch die sog. ,Ältverträge" beeinllußt. Es kann davon
ausgegangenwerdelr, daß die Umsatzangaben etwa abAnfang
1982 die Entwicklung der Bauleistung wesentlich besser
wiedergeben als bisher.

Die Betriebe des Bauhauptgewerbes erzielten im Kalender-
jahr f981 einen baugewerblichen Umsatz von 110,6 Mrd. DM;
dies entsprieht einer nominalen Abnahme um 0,9 D/o

gegenüber 1980. Den stärksten Umsatzrückgang hatten die
Behiebe mit 500 und mehr Beschäftigten (- 5,8 %), gefolgt
von den Betrieben mit 200 bis 499 Beschäftigten (- 3,7 o/i), zu
verzeichnen. Den höchsten Umsatzzuwachs erzielten mit
I 6,2 o/o die Betriebe mit ein bis neun Beschäftigten. Auf die
drei größten Wirtschaftszweige,,Hochbau (ohne Fertigteil-
bau)",,,Hoch- und fi efbau, ohne ausgeprägten Schwerpunkt"
und ,,Straßenbau" entfielen rund zwei Drittel des baugewerb-
IichenUmsatzes 1981.

Der Umsatz aus nichtbaugewerblichen Leistungen und
Tätigkeiten, wie dem Absatz sonstiger eigener Erzeugnisse,
dem Verkauf von Handelsware und aus Dienstleistungen,
betrug im Kalenderjahr 1981 2,6 Mrd. DM. Der Gesarttumsatz
des Bauhauptgewerb€s lag damit im Jahr 1981 bei 113,2 Mrd.
DM und um 0,9 0Ä unter dem entsprechenden Vorjahres-
ergebnis. Der Anteil des baugewerblichen Umsatzes am
Gesamtumsatz betrug rd. 98 %; damit wurde die unverändert
geringe Bedeutung des nichtbaugewerblichen Umsatzes auch
durch die Totalerhebung 1982 bestätigt.

Tabelle 8: Bestand an ausgewählten wichtigen Geräten im
Bauhauptgewerbe

Ergebnis der Totalerhebung

- 19 -

Geräteart

ImDgentum
befindliche Gerätc

Ver-
mietete
Geräte

Cre-
mietete
Geräte

Verfüg-
bareCre
räte(Sp.
2-3 +{)

EndeJu-
ni 1081

EndeJuni 1082

Betonmischer

Turmdrehkrane . .. .. .

Mobil- und Autokrane .

Förderbänder. . .. .. ..
Betonpumpen aller Art
Mörtelförder- und

Verputzgeräte......
Lastkrattwagen.,....
Vorderkipper, Dumper
Universalbagger. .. .. .

Plaruerraupen
Lader .. .

ladegeräh auI RauPen . . '
Ladegeräte,luftbereift ...
Hecktieflöfrellader

(Baggerlader)
Shaßenhobel(Grader) .....
Rammbärenallerfut ......
Verdichtungsmaschinen ...

Stampf. und Rüttelgeräb .

Glatttrantel- einschl.
SchaffuSwalzen .......

Gummiradwalzen ..,....
Vrbrationswalzen aller Art

Stra.ßenbaumaschinen
für Schwarzdecken

Mrschanlagen
Fertiger .

Gußasphaltkocher.....
für EetonstraBen

FertigerundVerteiler .,

SeilbaggeraulRaupen .. . . . ,

Seilbagger,luftbereift... . . .,
Hydraulikbagger auI Raupen
Hydraulikbagger, luftbereift ,

Kompressoren aller Art
Stahlrohrgerüste und

Stahlprofilgerüste in !

212
tt?
103

2574
2 002

190
68

?05

133 r89 127 382

2 285
4l 820
{ 080

13 929
I 718

L7 728
103 28t

I ?57
{3 082

3 459
{ 131

13 ??4
21 718

7 952
35 847

7 100
21 914

6 82{
3 090
5 815

110 50{
83 1?4

2124
40 325

4219
13 288
t726

1? 910
101 588

8242
42t52

3 303
3 893

13 4{5
21 511

7 279
36322

6 66E
22621

? 033
2982
5 381

110 172
83 095

5 2{l

l 840

?r
r 000

215
217
155

38t
3 580

305
2 015. 130

130
723

l 020
34{

I {?3
255
940

at
156

60

3?
I 681

l0 130

15S

8
t27
N
18
6

26
162
30

208
l8

?6
93
30
90
l1
7l

17
5

17
263
195

15
3

50

9
7

l0

4
r50

?88

129 063

2t87
{2 098
447r

13 487
1 875

18 200
105 006

I tl?
43 059

3 {21
4 002

14092
n444

7 58{
37 890
sg12 I

23496 |

5 543
I 077 2 002

l9 810 19 83{

452
3 803
1 88{

593
5? 460 57

3
I

479
112
845

766
003

037

? 288
3t24
5 537

112 883
8{ 902

5 {25
2 06?

20 480

497
3 86r
1 895

7gg
59 185

306 280295 $14 209 3



Uneinheitltche Gerötebestondsenhricklung
In der Totalerhebung wird jährlich der Bestand an

rusgewählten Baugeräten bei den Baubetrieben erfaßt, um
\rt und Umfang der maschinellen Kapazität des Bauhauptge-
verbes beurüeilen zu können. Die Ergebnisse geben jedoch
reinen Aufschluß über Alter, Zustand rrnd die Auslastung der
ieräte, Auch Leistungssteigerungen von Baumaschinen
rufgrund technischer Verbesserungen lassen sich statistisch
rur beschränkt erfassen 3).

Die Bestandszahlen der betriebseigenen Geräte veränder-
;en sich gegenüber Juni 1981 sehr unterschiedlich. Prozentual
tie stärkste Zunahme verzeichneten im Bereich der
Straßenbaumaschinen die Fertiger und Verteiler für Beton-

s) Ausführhche Daten riber den Gerdteernsatz rn der Bauwrtscha-ft von 1950 brs
t08l enthalt elne Arbeltsunt€.lage, dre berm Statrstrschen Bundesamt (Gruppe
IVD) zu beziehen ist.

straßen (+ 25,2o/o).Zugänge wiesen u. a. auch die Mobil- und
Autokrane (+ 3,3 %), die Iuftbereiften Ladegeräte (+ 8,2 %)
und die Hecktieflöffellader ( * 3,1 %) auf. Dagegen waren die
Bestandszahlen vor allem bei den betriebseigenen Transport-
mischern und Agitatoren (- 7,0 %), Planierraupen (- 8,5 %)
und Ladegeräten auf Raupen (- 6,2 %) rückläuIig

Die Anmietung von Baugeräten hat auch im Berichtsjahr
1982 an Bedeutung gew-onnen. Dies zeigt sich vor allem bei
den Ladern (+ 14,5%) und den Verdichtungsmaschinen
(+ 15,3 Vo). Insgesamt gesehen versuchten die Baubetriebe
zum Teil einen Kapazitätsabbau von Baumaschinen im
Bedarfsfalle durch eine verstärkte Anmietung von Baugerä-
ten auszugleichen. Gemessen an der Zahl der verfügbaren
Geräte ist der Anteil der Geräteanmietung jedoch weiterhin
gering. Am höchsten war er bei den Betonpumpen (B,g %),
gefolgt von den Mobil- und Autokranen (6,1 %) und den
Mischanlagen für Schwarzdecken (5,4 %).
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r8 041,1
24 9O1,1

1r3 23r.8

MilI. DM
Mi 11 . DI{
IIiII. DM
UiII. DM

091,8
722,4
506,3
698,9

883,4
587, I
562,6
701 .4

85 294
3 918
2 956
I 764

94 160.9
5 0o'l ,4
3 500.5

r 0 s63,0

DU

6
5
1

5

96 146
4 5'15
3 398

10 162

5

0
1

n=VGle-äEIk der l{irtschaftszreige, Passung für die Sta-
ti6tik in Produzierenden Geuerbe (SYPRO).

2) Einschl. Nachneldung 1977.

3) Anderung aler Bezeichnung (nicht der inhaltlichen Abgrenzung)
aufqrunä der ab 1. JuIi t97g qüItiöen Passung des Anhangs
zun Bundesrahmentarifvertrag für alas Baugeuerbe.

4) Die Ergebnisse ab 1979 sind mit den Vorjahren nicht voll
vergle ichbar.

Ei nhe it ß7721 1978 I 979 I 980 1981Gegenstand der Nachweiaung

-21

6
7
6
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ceräteart

Bauhauptqeserbe
I Bundesergebnisse

1.1 Ergebnisae der Totalerhebungen
1.2 Bestand (Eiqentud) an auageeählten Geräten Ende Juni

Stück

1977 1 I 1 978 1979

1 37 589 1 35 740 't37 128 137 661

r981 r 982

r33 189 127 382Betonmischer .....
nit Tromelinhalt
unter 250 I

Transportmischer und Agitatoren

llobil- und Autokrane

Förderbänder

Betonpumpen aIler Art (ohne Beton8pritzen) .......

Hörtelförder- und verpuEzgeräte

LKw (einschl. zugnaschinen mit Ladefläche),.... ,..
nit Nutzlast bis einschl. 12 t ...
mit Nutzlast über '12 t .....,

vorderkipper, Dumper (Schütter)

universalbagger ......
Seilbagger auf Raupen
Seilbagger, luftbereif I
Hydraulikbagger auf Raupen
Hydraulikbagger, luftbereift

Planierraupen.

Lader ..
Ladege(äte auf Raupen
Ladegeräte, luf tbereift
Hecktieflöffellader (Baggerlader) ..

Straßenhobel (crader)

Rambären aller Art (ohne Handramen)

Verd ichtungsnaacb I nen
Stampf- und Rüttelgeräte,,.......,...
Glattmntel- einschl, Schaffußwalzen .
cumiradyalzen
Vibrationsualzen aller Art

S t r aße nbaunasch i ne n

für schearzdecken
Mlachanlagen . ..
Fe rt

filr Beton6traßen
Fertiger und Verteiler ..,.

Konpre6soren aller Art

115 043
21 546

115 37r
20 369

7 535
9 493

I 422
8 839

2 490 2 422 2 426 2 357

13 266 40 856 41 530 42 531

1 291 3 5r9 3 559 3 95',|

17 142 1s 950 15 395 14 907

1 825 1 864 1 823

15't46 t5 541 1't 337

115 559
17 530

0
6

846
536250 I und mehr ...

Turndrehkrane
mit Lastnoment
bia unter 160 kN m ...,160 bis unter 400 kN n
d00 kN m und mehr ,,. .

16 887
21 730
4 649

15 r88
20 851
4 811

15 482
21 440
5 515

15 2222l 016
5 591

14 639
20 215
5 471

9 566

I 926

3 075

5 003

9 310

3 108

5 868

9 r28

42 't24

2 285

41 829

4 085

13 929

I 718

11 729

I 151

7 952

3 090

5 515

2 124

40 325

4 219

13 288

1 726

r7 910

1 279

5 36',|

766

51 663

299 937

4 628
3 004
9 458

I 704

r 938

15 129

90 29t
18 829
11 462

9 811

9 266

2't 8't1
7 490

15 608
4 779

3 006

92 75't
80 832
1',t 925

97 729
84 479
13 250

101 556
81 577
13 919

103 281
89 027
14 251

0l 588
87 517
14 071

I 242

38 550
{ 390
5 300

1l 536
11 224

39 s40
4 102
4 998

12 212
1A 228

3 729
4 370

13 618
21 007

43 082
3 459
4 r3l

13 174
21 714

12 152
3 303
3 993

t3 {45
21 511

40 966
3 876

12 112
7 486

r8 838
5 788

34 591
1 354

20 151
6 483

35 8477 109
21 914
6 824

I 431

3 r78

5 555

36 122
5 668

22 621
7 033

2 982

5 515

93 999
68 586
6 030
1 810

17 473

163
170
738
850
805

102 r43
75'114
5 823
1 891

r8 555

I t0
83

5
I

19

504
174
543
917
8r0

1',!0 172
83 095
5 241
2 002

r9 834

692
032
099

593
3 913
2 369

554
3 932
2 274

479
3 712
r 845

108 r08
80 845
5 641
1 955

19 657

492
803
88 'l

593

stahlrohrgerüBte und stahlprofilgerüBte
ln lonnen

963 829 750 80{

48 525 50 438 52 83'l 5s 864

245 481 247 417 264 269 286 233 295 50{

s7 {60

1 ) Einschl,Nachneldunq 1977
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15 508
20 982
5 040

615
96r
545

33
2

4
3

1 980



B AUF AU PT6 E}'E R8E

1 BU}iDESEFGCBI{ISSE

,l.2 gEIRtEBE, BESCHAEfTI6TE, GELEISIETE ÄRBEITSSTUiIOEII, LOEH!€' GEHAELIER
UND-GESAIITUBSATZ III JUNI I982 SOT'IE GESTiTUFSITZ,9SI

6 ELE I STE TE
ARBEITS-
STUNDEX

2'
BE'RIEgE BESCFA EF-

T IGTE
L0Etrt{E GEXAELTEß G E Slr rut sl Tz

YPRO-

nn
9IRTSCHA'TSZ9EIG

Er{DE JUnt 1982 J Uil Ll9E2 I rgEl

AilzlSL | 1000 I 1 000 Di

XOCH. UiI! T]FFBAU,'OINE AUS'
GEPPAE6TEN SCIIIIEPPUN(T

HOCHEAU (ONNE FERTI6TIILEAIJ)

FERSITLLUNG VCII fERTIGTEIL-
EAUTEiI AUS BFIOil Iü HOCHBAU

{ONTAGE UOI{ fEFTIGTEILBAUTEN
AUS BETON Ti HOCF6IU

HERSIELLUN6 VOiI fTRTIGTEIL-
BAUTEN AUS hOLZ IT HOCHAAU

?249 It€F8AU r.N.G.

97E

{75

45{

t55

o22

E95

527

61!

761

316

045

209

060

r0 688 67E

30 912 962

1 269 !S2

{'10 r50

2 788 E84

,76 5?1

a E65 136

't 299 102

7a0 3E0

12 1?6 !18

697 ZOz

921 724

r0 925 016

IOTITAGE UOil TERIIGTE ILEAUTEN
At,s hcLz rF H0cllBAu

??31 -
72\I FERTTGTEILBAU JT flOCHBAI,l

7242

? 243

724 4

7?11 ERD€ EvEGUt{GSTRBEITElt, LliIDES-
XULTUFBAU

trss€R- UND TASSTRSPEZIALBAU

STRASSEIiBITJ

SPUNXFNBAU, NICHIBERGBAI'lLI CHE
TI E FSOHRUNG

6ENGBAULICHE TIEFBOPFUiIG
u.AE. (OBnE ER00Et 80trRUil6)

7?10

? ?za

7 231

7 ?rr

7235

1 23?

6 554

20 102

158

101

146

98

483

2 2?1

198

2 591

21r

l9
3 563

8 865

623

53

616

36 660

41!
Et

2 12?

1 832

175

4 92!

? 6f8
? 799

ö 351

14 150

61 4t1

313 458

35? 402

9 17t

2 7?1

15 965

z 626

28 533

12 776

4 7.4

114 962

5 086

,0 019

106 ?50

56 368

a3 6rt

998

364

1 586

z83

3 ?30

1 65?

622

15 226

61 'l

9t7

14 042

33 090

975

!3

t 009

fi? 507

936

29

t 091

3 {El

+t0

5 945

6 417

7 029

8 130

15 158

1 46 830

209 Z?7

112 428

9 1t7

1 706

15 98E

2 29?

29 r50

4 55'.1

2 7Ea

59 566

4 215

9 856

50 25a

z 12,9

2 665

129

3?

'lE9

2E

38{

113

59

I 076

49

6E

g12

7?11-
7 249 ?53

7

7

955

7

9

2E

3

50

52

58

65

123

1 182

711 463

85E al5

21 9'.17

? 872

,2 ?61

6 364

68 414

27 OEE

rt 36r

307 962

12 228

19 026

290 204

669 891

't6 E{1

602

19 442

z ,90 647

20 310

34?

tE 156

?z t24

6 76ö

117 E8r

1r5 156

107 521

1t2 976

?40 500

2 864 lE3

2 309

59

2

61

7 64E

70

I

EO

277

?7

o?,

!10
r17
560

9?E

9 ö14

01? 741

625 272

26 112

65 I 5E{

r60 900

Ell 17E

17 
'87

E!9 a99

9E3 016

356 279

007 l7E

500 48t

73E 6.5
E2a 360

56! 005

231 767

7245

7 251

7't55

IIEFEAI,

GFTUE STBIU

?251,
? 25s

7)

?lo1

7302

7l fi3

7 3D4

7505

73

?1

75ri
7s50

75

? 2-7J

GERIJESTSAU, FISSADENNETiII 6UNG

HOCH. UNO 
'IETBAU

SCHORNSTEIIi-, FEUTNUTGS. UND
TTIDUSTRIEOfENBAU

GEFAEUDEIPOCXNUTG

ABDICHIUiJG ü€GEI{ YASSER,
T EUCNT IGK E I T

OIEI{Iit]iIG GEGEII TAELTE,
I]AEPiE, SCHALL U.AF.

ABFRUCH-, SPnE[6- UI{D Etlt-
T RU Eittü ERU {GSG E9E RF E

STEZ IILFAU

STtTkXTTEUnGEYEßEE, CIPSEREI,
VERPUTZERSI

Z IIiERE,, INGEIiIEIJRHOLZBAU

DAChDECXEREI

ZI}üEßEI, OACHDECIEPEI

BTUHAUPT6EI,ERBE tNSGESITiT

8t7

428

!17

?4'

975

8t7
250

97E

714

2t7
02ö

619

o76

908

984

604

13't

3

I
485

f

I

l9

1

12

11

19

31

561

2{0

5{7

'l4l

6t5

?60

921

75

954

2E5

az9

666

a71

456

966

lZZ

518

028

209

e31

at7

a4a

?19

451

o77

09E

762

't 2l

650

5't 0

900

410

630

z7

9{

z

5

!
t
5

10

11!

1) SySTETATIX DER §IRISCFAtrSzrEtcE, Frssuir6 FUER D1E STTTtSTIK Ii PROOTJZIERENDETT 6EUEREt (SlPF0)-
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.l EUTIDESER6EAXISSC

1.3 BETntEEE, DEFEr trHtECt 00En LCITER tl{ DtE hAitDIEPXStOLLE CtlGCr116Er S!r0, u[0 0trcx EEscltlEFTIGTE,6ELEISTItE reBEIrsSrUIDEx, LoEHilt,6EHAELrER UtD sESlrtuislrZ lr JUxt l9f? aoyIE GESlITUrSltZ 196t

7210

7220

72r1

7?33

7 2t5

72t7

t'OCH- Ut{D TIE fB'U, OHiE AUS.
GEPiAEGTEß SCI{IERPUitI(Y

HOCIIEAU (OHNE FENTI6"EILBAU)

5 a5?

l6 !?6

7E

67

99

62

306

!29

,!
I E13

r64

4

, 661

4 02{

l?l
25

!a9

2E a57

140

29

6t5

1 21a

E'
z {tl

5 664

? 656

6 044

13 700

50 32a

421

549

r66

tc9

654

650

t59

3r2

9?o

299

415

ö5

869

tl 697

9',t 5?t

a 4E5

I Cot

6 ?11

, at3

lt 609

1 1?J

a?9

lr 564

l a

19

2a 7?6

t a06

2 171

(E

z1

78

a0

't6E

29

?

600

23

1ZJ

t5l
ar6

565

?t8

0at

t01

ta6

972

r62

t72

699

J56

5t?

t9(
t1t

L

I

6

I

,{

3

69

2

54

2{ 091

38 7'ta

55t

22a

777

189

I 7{.l

a6l
1)_E

9 Zr9

!03

E

7 tz1

t7 4t5

J77

z1

596

62 634

555

12

5t6

t 569

f7
2 7E7

6 rtt
6 951

? e3r

t4 8E7

106 4r9

{E6 6?2

7a1 Aag

rl E20

5 1.0

15 ?06

3 911

lö üE0

7 9t!
? 17.

rtl 629

5 491

rt 5

t46 603

J'6 2EE

t,t ?66

.00

11 6E5

1 625 766

ll ar1

t69

9 ??3

l0 020

1 216

52 790

lll 690

r0,J 1.3
129 917

2!6 060

2 0?6 !09

16 06. e?7

?5 .?O fö7

662 5!U

2t0 165

I t95 a56

lto 0rt

2 {tE !5E

3e9 057

9? Z0?

6 ?45 161

eEl t9t

S rtt
5 r7r 981

hErsrELLUI6 Yoir fFtT16rEtL-
eAUTEit lus rETota Ir 80cH8Au

rtoI{TIGE VOt{ f EN'I6TEILBIUTEiI
IUS BETotl li N0CtrB^U

l2t1-
?257

TEßSTELLUI{G YOil FFTTIGTETL-
BAUTEi' AUS F0LZ lt t0CHElU

i0xltGE Y0ra FEert6TEILStUrEil
rus floLt Ir I0cr,rFAU

FER'IGTEILSAU tI IIOCHETU

Et0BErg6uN6StlBEtTEX, LAIt0ES -
xuL ?uR 8tu

rtssEn- uil0 9AssERsP€tttLEtu

sTßASSEtB^U

? 242

721t

7274

7 241

7?15

7219

r I E t80t PU t{6

BET6SIULICI{E IIE FEOHNUXG
I,.AE.(OHXE EPDOELBOHIUil€ )

TIE'BIU I.I{.G.

YlEfeAu

GERUESTETU

7211-
7219

7251

?255

7251.
7?55

t2

7!0 1

75 02

7t 03

?504

7! 05

74

7 51t)

75rO

75

72-75

6ERUESTBtU, FASSADEXR€IXt 6Uilc

HOCH- UI{O I IE FEIU

scr.oPxs?Etl-, fEUCRUx6s- UnD
lxousrFlEo rEilBru

6EBAEUDEIROCXTIUIG

AADtCPTUTaG Gf6Et{ YISS€F,
FEUCITTI6IEII

DAEiIiUIIG GEGEN XAETIE,
9AEßiE, SCllrLL-U.AE.

IBBRUCE-, SPREIG- tltD Elr-
TT U Eit I IU IIG S GEIE F BE

SPEZIALBTU

STUIXATIUFGETENEE, GIPSEFEt,
VEIPU'ZENE I

tlin€REt, INGETtEUFH0LZEAU

OACXOECXENEI

zltrEREt, 0lcH0EcrEtEI

BAUHAUPTGE'CT3E TXS6ESTIT

t30 930

4 360

t9E

a 55t

656 !t 7

6 tao

102

5 0a7

t3 2!9

57E

23 106

16 5ö2

57 34{

64 096

t2t aö2

8{9 627

22.
13 5r6

t2 004

11 ztt
t9 t65

,0 60a

1 067

l{
I

!6
a E72

.i

a4

1??

5

21?

5t7
409

,45

955

6 !61

12 8r2

!75

t9

195

t9 t6?

al!
6

.52

r 3et

71

? 29!

3 3t9
a 654

5 650

t0 !04

7t ta0

59

2

250

!

2

1

167

989

96

06!

llt

0E7

a6

7!0

.29

?16

766

62I

lEo

9t7

19,

5r0

179

106

34,
932

2E6

626

540

166

t71

5!.
99'

??9

?69

356

270

t92

914

?24

906

7:la

62E

276

502

7tt

5ol106 256

1) stsYEiATtr 0Ep 9tpTscrAFTSZyEt6E, FtSSUTaG FUEn OIE SrATISrtt II etOoUZtEftEf,DEX GEyERBE (SypRO).2) OHflE UI'§ATZSIEUEF.
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EIUHAUPTGEIENBE

1.4 BfTNIEBE EIIDE JUI{I 19E2 NACH TtFTSCHIf'SZIETGEII U'{O gESCHAEFT16TEITGßOESSEl{XLISSEX

BETRIEB E IIIT...BI§...EESGHIE'T IGTEII
PRO-st

ilR
1 rtRTscHlfTszvE I6 tirs6EsAtr t-9 10 - 19 20-49 50-99 100 - r99 500

UIID iCHI
99I00

7210 tr0clt- uiD TtEfBAU,0lNE AUS-
6EPRIEGTEll SCkIEPPUIIXI

XOCHEAU (OHiIE f€RTt6TEILBAU)

2 
'419 !20

160

AlzltiL

'l 407

5 625

?9

't 253

f, EE7

91

239

451

37

431

7220
7231 -
7 25f
72a1,
7 242

7243

7 244,
?2L5

f 249
7241 -
7219
1251,
7255

a?

709

1 452

152

6 715

t46

t!5
682

la
912

't 7El

76

7 091

204

156

6

365

8!9

17

z 6,75

E?

772

974

7'

51

54

zt
56

80

2 C96

r
tl

1r0
0r0

't ,7

FERTISTEILAAU IiI HOCHEIU

EnoEEvEGUilGSAnBE ITEL, Lll{DFS-
xuLTUFgaU; U^SSER- UilD
UASSERSPEZIALBAU

STRASSET{8AU

IJ. 
^8. 

(OH'IE ERDOELBOHRUI{G,

IIEFBIIJ A.N.6.

TIF FBIU

GERUESTBIU, f ASSIDET{RE rXlGUllG

H0CH- UilD TIEfBAU

SPEZIILEAU

DAR.3 DAETtrUilG 6EGEtl XAELIE,
vlERrE, SCHALL U. AE.

sTurxATEunGEvEREE, 6lP§EßEr,
VETPUTZ€R E I

ZtiIIEIE I, II{GE III EUNBOLZBAU

DACflDECTENEI

ztplrEREI, 0tcll0Ec(EnE I

BAT,IIAUPTGE9ENBE INS6ESAiT

HocH- uxD TtE tB^U, 0HtlE lus-
GEPRAE6TEI{ SCHIERPUTTT

hOCHETU (OHIIE fERTIGTEILEIU)

FEPTTGfEILBAU If H0CHBAIJ

ER DB ErEGUtlcSAnBEtTEtt, Llti DES-
(ULTURBIUi 9ISSER- UtlD
IASSEFSPEZ IALBAU

72\3 STRASSENEAU

6 534

z0 10?

4Er

z 172

z 597

2 050

lz?

ef5

3 565

E 865

6?6

36 660

a 9e5

67246

6?

r5E

2!0

4

a

t1222

90

5

129

I 548

4 254

127

'r 6 50?

3 926

1 116

50

34

'I 5E

401

a6

127

7?

7!

710 4

?4

7210

72

7l
?10t,

71

7220
??t1-
7?3?

7211,
724?

7Zb9
?211-
?24e
72r1,
7255

'r 00

100

100

r00

100

r00

100

100

100

E2,9

?E,O

55,1

3?.6
aE,0

63.2

1' ,O

?9.?

71 ,1

79,?

?6,4

61 ,?
69,6

5? ,t

z'l .,
?E.o

16,4

917

1?,6

Zo,2

19,9

1 6.L

22r5

2t.E
11 ,1

14.5

115

16 16

2,6

10 rz
9,5

?,5

7,3
1,E

?.4

o,?

0,5

org
o,6

4r6

0ro

o12

I 632 t 302 ?65

6 0E3 I l6E

5 926 I 525

3 917 I 862

9 64! I 3E7

16 35{ 1! 6'16

ATTEIL JE IITTSCHAf TSZ9EI6
I

? 678

7 799

6 55.l

14 
"06l 4'11

100

100

100

35,8
16,'
ll,1

!61

t2'l

5q0

621

559

5r1

26.!

8.5

1 212

7rO

E,'

451

2?

4El

t.6
0r!

2rE

57510

7550

?5

t2-75 95

19,2

19,!
19,5

11 ,E
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OEßGE{DOEF
f REIUNG-GRA FEi{IU
KELI{EIX
LAilDSII,JT
PAS§AU
REGEN
ßCTTAL.I III

46
39
l3

139
77

114
172
145

92
156
1?3

91

1170
1820
1126
?7? t
?0t7
2E40
221 6
341 2
1 700
2t71
2073
1501

23
t0

g
3

95
tl
l8

z
99

4
14

t3E
210
153
rE8
28r
166
?84
458
211
360
275
168

?861
L9 87
5053
707 6
49t t
7163
5050
ELEZ
11c9
6522
6989
297e

5?7
760
310
86?
L75

13t5
502
912
340
945
428
20t,

89E2
1o7',I0

E?99
1731E
1zDEi
1E5:1
1 1697
2609t
1089'
32697
14616
926?

1196;5
131059
9r296

2350(2
112912
251.f6
1E0956
2991 6?
'14108r
2571 67
15243P.
9]t (4

361
362163
t 7'l
37?
3 73
3 71
775
376
\77

STT DT A!8 EFG
STADT REGEI'ISBURC.
STTDT IEIDEN I.D. ^FEFPfALZAI'BEPG.SIJL'BACII
CHAi
}IEUiARXI I.T. OPEFPT'LZ
NEUSTT0I t.D. yil-D!iAE
FEGEXSBUFG
SCIiYAI{DOFF
TIFSCHE'tFEOIII

J'l
79
,1

114
14t
159
,10
153

9?

8
214

,0
1l
l

14!l
40
26

1,5

c,8
5,1
0,8
0,7
o,1

ü.2
1.5
0,8
0,e

134
55?
154
2rl
452
5{A
21' 5
312
46e
327

?648
11300

,1 46
12s 2
7956
9i 71
r019
619 5
7 519
664?

289
273E

316
3r6
(.t z

1439
3?9
7r5
938

1044

621 2
76',19?

6507
1?795
'18?1c
2-A943
14115
18041
2Z O4'
1 7549

0ol f,EC.-SFZ. 0FEEPfTL'

1 ) OHNE U!ISATZSTEUER

1052 26066

-56-
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BAUHIUPT6ETJERBE

3 KREISERGEBNISSE

].1 BETFIEBE, EESCHAEfTIGTE, GELETSTETE ARBEITSSIUI{D€I{, LOEHI{E, GEPAELTER
UND 6EStriTufSlTZ tr JUttI ',l982 S0rlE 6ESIIITUFSATZ 19E.t

SCHL
ZAHL

BESCFAEFTIGTE I------- |
I
I
I
I
l6
I
I
I
I

EE-
TR IE BE

I DAiUilTER IUS- I 6ELEI-
lLtEr{o tscHE An8 ElTl{El{lEß I srETE
1 -------- --------------- | | rB E rr s-
I I AI{TEIL lsruNDtN
JZUSA'iEII I AN DEII I
I IBESCHAEfTIG. I

I ltEr{ rxs6Es^i] I

LOEHI{E ET A ELT ER
1)

KREIS

REGiERUNGSBEZIRK

LAND

t E slirurs ATz
IIISG ESATT

ETDE JUI{I 1982 JUilI 1982 I 19tr

At{rAlrL z 11000 I 1 000 0r

61
l)1
e1
tt4
a1
72
73
74
75
76
7?
78
?9

61
6Z
63
64
65
f1
7Z
73
71
75
75
i7

094
o9 I
494
094
094
096
094
094
494
094
094
09 4
c94
094

oIIDT BAt'{8EFG
ST DT SAYREUIH
STIDT COEUFG
SIADT hOF
NIiPERG
EAYf,EtIIH
COPUFC
TOPCHHEIT
H0t
tR0NAClt
XULiB CH

LICHTEi{TELS
IUI,ISIEDEL IE TJCFTELGEPIFGE

5]
38
72
15

l'l 7
105

84
109
119

89
54
65
9A

307
2Z'
112
19a

236
256
215

5621
9448

15atl
I 0692

9549
9207

1 3rl0
9 959

1212a
13E3!

E936

1 1906
117!9
23?01
1 99ö9
21?49
't 0802

9 496
6947

t 50E2
2282L
1!529
I 8824

241 5
2411

943
1 564
2226
1721
'r335
1572
?55 6
1571
'l 800
1912
t 691

41
43
17
95
2E
1?
10
38
32
16

8
30
1',1

t91

1'
121
6t

1 501
62
E3
36

104
72
52
6'
1'l

4221
\
247

50
210
174

6
I
9

19
6r

166
t3
8l

1 166
261
216
391
1?9
284
1',1 0
295
t57
299
216
t2'l
115
316

581 ?
51 98
2?49
4010
SZtt
!8 61
29 10
! {84
5 ö0E
1709
15 44
46E 9
{0r7

5549
4136
E406
,317
753 6
33 3{
27 64
?178
!901
7498
278'
177E

1 6792
3677
2426
5757
5 0E9
? 467
56 04
6771
69{0
3060
6780
ec51
6217
6635

7 4tr
1 006

299
505
471
r16
29t
4rt
546
576
451
5?1
453

195
666
302

5901
317

1lo0
E71
405
{66
{14
517
344

11E{
E05

, t63
808
?7E
515
345
z5E
507
697,zl
689

19!2E
21 722

1929t2
2t 061 0

74 50t
156?63
156116
1'll 6t 2
I I 7006
t 0!217
1657E2
't 2125 8
150558
16306!
120740

416E'
1 t0862
65890

1 00E623
t0071

3rE19'
161!75
I 1 Ea64
1 40652
1(t 681
1 4t7ZO
, I ?715

580r 99
172924

931 92
1E1 741
195957
2868t0
195?59
2162E6
z7ro76
1 1 5.60
zal e62
!3E561
23 5060
245E51

1,8
2,1
1,8
6,0
1,3
1,1
0,?
?,4
1,1
1,0
o,4
't,c
o,7

19
23
1?

5
9
5

t0
20
z'l

7
E
I

11

66
zo
69
9E
05
07

I C60 231.7

613
1 661

?45
11034

947
4 034
,98 6
1 571
2 085
1 837
1 E6C
1652

1529 t002?

?t 06
I 740
3 a0c
231 5
31 47
148 0
1270
1 050
1 6E6
2 633
1360
21 41

171
20
L?
z8

147
211
111
r18
12.5

82
146
157
ta4
180

636 1

1366
1'16!
??54
?172
3090
2176
2?1 5
27lt
I 586
29t4
t829
2?6t
2?83

1,? 2926 t55 24 6419 159564 1E46180

09
09
c9
09
09
09
a9
09
09
09
09
e9

09

09
09
09
\9
09
09
c9
q9
09
09
09
09

09

09
09
09
09
09
09
09
0a
c9
09
09
o9
c9
09

10

'tl

t77
09

REG..BEZ. OSFFFFI{KEN

STIDT AI{SBACH
STADT ERLAITGI\
STADT FUENTH
STADT NIJERNFEFG
SIADT SCITUABACF
At{SBICH
E R L T {G E II.HO E C H S TA D T

fUEPTH
NUESNBERGEN IAND
NEUSTAOT/AISCH-6AD IIINDSTT IP
F 0rtl
I E I S S E iBURG -6Ul{ 2€ ITHAU S Eh

FEG.-BEZ. iITTELf EA{l(FN

6, SIADT ISCHAFfEBEI.IPG
62 STADT SCFI'!ItrF!FT
6] STADT 9UERZFUCG
111 ASCHIffEtiBUFG
I2 8AD KISSITGEN
75 FhOEN-GFABFELD
74 hÄSSBEtGE
75 KlTZIN6al.
76 rIL TEiBEFG
7? IIAII.SPESSAFI
78 SCHv€IrttuRT
79 IU€R ZEUFG

RE6.-AEZ. UNTER FFA}iXE}I

61 STAOT IUGSEUFC
62 STIDT XAUFBEUREiI
6t STADT KEXPTE}I (ALLGAEU)
64 STIDT itEl,lr'lrttGE|'l
71 AICHICH-IRIEDBEPG
1? AU6SBIJßG
73 DlLLlt{6Et{ Ai' DEF D0NAU
7r. Gt Et{I Pußr-,
75 NEU.ULIi
?6 LINDAU (6ODEiISEE)
7? 0sTAr.t6AFU
78 UNTFFALLGAEU
79 OONAU.PIES
3C OBEFALLGAEU

FEG.-BEZ. SCI{IJA8E}I

EIYERiI

.I STADTV€ßBAiID SAAFFPUFCKFiI
42 T€F2IG-YADIRN
43 IiEUilT IFCFEiI
41 SAAFLOUIS
45 SAAE-PF!I Z.XFFIS
46 ST -JE r{ 0E L

STIRLA\D

EEPttr{ (e€sT)

BUNDE S6 Eg I 
' 

T

31
52
50

519
,c

?24
,t 17
117
'l7g
't 55
156
110

1!61
4 096
1 661

26900
2441
903 5
4304
3630
45 07
39 02
406E
36 26

3t55
I ?760

5 5E3
?16?1

6 032
30955
11702
11254
I 5598
I2a?0
1 2E43

995E

2,4
713
E,2

1' ,6
4,4
2,1
1,!
6 16,,5
1,7
3 rl
2,5

7,1

11,7
1,7
6,8
715
0rZ
0,6
o,7
1,8
4ro
6,3
't,a
!.E

74
190

87
128?

121
501
235
192
259
228
7r4
206

24E
192
422
2E1
4?3
,98
15E
r32
220
153
165
214

749
17?
139
25a
269
400
?68
3{7
339
164
350
661
361
345

361 a 69534 11498 ?05r80 25?1113
5

6
6
6
5
6
6
6
6
6
6
6
6

6

7
7
7
7
7
7
7
7
?
7
7
7
?
7

4?
z9
75

't 4?
r31

15
77
?1
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133
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110

22 E'l 51
'tE5rs5
29E 8r8
2029E1
2659?8
11 t10Z
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8 4!65
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29?6t 4
29 I 7!0
41 0705
1 81428
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AUSBAUGEUERBE

1 BUNDESERGEBNISSE

1.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LOEHN
Iii JUNI 1982 SOIIIE UIiISATZ 1981 NACH I,IIRTSCHAF

E,
TS

GEHAELTER UND GESAI'iITUttSATZ
Zt,EIGEN*)

I

I

R!
I

I

I

I

t-
I

I

I

-i
I

L
DARUNTER

UIRTSCHAFTSZIIEIG BETRIEBE BESCHAEF-
TIGTE

I

GELEISTETE I

ARBEITS- I

STUNDEN
IBAUGE!'IERB-
I LICHER
l uuslrz z>

LOEHNE J GEHAELTE GESAllTUI,tsATz2)
SY
t{R

0PR

I

)r BESCHAEFTIGTEN-
GROESSEI{KLASSEN

I

JUNI ,I982 ' 1981
!

I-

ENDE JUNI 1982

ANZAHL 1 000 100'l Dtl

7610

7610

7 670
76

7710

7774
7777

? 791
7799

77
76 BIS
77

7 610

7610

7 670
?6
7 710

z 162

INSGESAITIT

45 450 5 697 90 637 22 604 319 586 3 989 /r00 3 842 024

7731
7 734
7737
77 51

7755
777 1

?6
288

3 057
?

701
29

2 128
5 632

63 723
11',!

't 1 606
513

415
510
923
216
810
138

970
3 450

21 068
32

4 264
264

17 243
57 999

391 240
498

1 01 520
5 666

134
689
399

6

?08
67

308
968
350
066

089
825

169
6C7

?56
6

149
62

5 /'8
606
139
066

891
554

KLETIPNERET, GAS- UflD t'ASSERIilSTAL-
LATION

INSTALLATION VON HEIZUNGS-,
LUEFTUNGS-, KLII4A- UND
GESUT{DHEITSTECHNISC HEN ANLAGEI'I

ELEKTROINSTALLATION
SAUINSTALLATJON
AUSBAUGEUERgE, OHNE AUSGEPRAEGTEN

SCHUERPUNKT (OHNE BAUINSTALLATION)
GLASERGEI,'ERBE

I'IALER- UND LACKI ER ERGEüIERBE

TAPETENKLEBEREI

BAUTISCHLEREI
PARKETTLEGEREI

FL]ESEN-, PLATTEiI- UND IiIOSAIKLEGE-
REI

ESTRICHLEGEREI

SONSTIGE FUS§BODENLEGEREI UND
-KLEBEREI (OHNE ESTRICHLEG€REI)

OFEN- UND HERDSETZEREI

SONSTIGES AUSBAUGEI.IERBE (OHNE OFEN-
UND HERDSETZEREI)

AUSBAUGEliER8E (OHNE BAUINSTALLATION)

AUSBAU6E9ERBE INSGESAI.iT

KLEIIPNEREI, GAS- UND UASSERINSTAL-
LATION

INSTALLATIOI,I VON HEIZUNGS-,
LUEFTUNGS-, KLIiIA- UND
GESUNDHEITSTECHNISCHEN ANLAGEN

ELEKTROINSTALLATION
BAUIiISTALLAT]ON
AUSBAUGEUERBE, OHNE AUSGEPRAEGTEN

SCHUERPUNKT (OHNE BAUINSTALLATION)
GLASERGE}'ERBE

iIALER- IJND LACKIERdRGE[IERBE

TAPETENKLEBEREI

BAUTISCHLEREI
PARKEfTLEGEREI

2 726
2 995
7 343

84 365
65 930

196 243

9 585
I 273

23 556

167 65?
1'19 860
378 149

68 651

l0 051

121 307

683 238
412 972
445 791

8 658 283
5 417 929

'18 065 614

8 398 819
4 651 140

16 391 980

303
67ö

9 327
14

1 570
67

829
211

16 712
5 397

2 087
633

42 756
14 099

7 649
4 392

170 356
68 294

2 151 319
765 547

1 853 686
732 225

86
18

1 828
?73

232
35

4 354
627

1 331
'159

24 117
2 329

268 820
3? 758

24',1 684
29 ?26

40
5 342

1 't92
11 4 115

151

15 C94

3 080
252 957

582
44 161

10 458
849 7?O

't 16 ',t 11

9 893 198

't 14 417
9 223 841

1 369
960

3 044

66 131
40 '136

132 350

? 279

1 973
15 401

132 866
7? 192

265 C37

59 353

20 709
95 329

6 800 153

3 ?B't 533
12 123 617

6 6',1',t 236
2 911 001

11 804130

10

146

23

13 2?5 310 358 38 652 631 1C4 165 466 2 295 s14 27 953 809 26 115 8?3

DARUNTER: BETRTEBE I.1IT 20 EESCHAEFTIGTEN UND IY]EHR

?15 26 030 3 149 54 979 15 267 186 842 ? 341 932 2 278 893

7 731
7731
7737
7751
7755
7771
777 4
? 777

3 947
5 5A7

94 436

9 691
491

24 676
'to 523

120
379

2 793

.515

1 343
576

?31

336

932

016
324
835
58?

FLIESEN-, PLATTEN- UND t'i!OSAII(LEGEREI

ESTRI-C.H!EGEREI
SONSTIGE FUSSBODENLEGEREI UND
-KL€BEREI (OHNE ESTRICHLEGEREI)

OFEN- UND HERDSETZERE]
SONSTIGES AUSEAUGEUERBE (OHNE OFEN-

UND HERDSETZEREI)

i
2AA

343

651

?7
15L
i63

2

1t.

2

4

3

703
076

812

003
98

933
591

'l o44 11 313

?1

B3

1 435
? 9',t4

53? 776

267 237
991 855

11 298
33 688

249 828

42 605
2 271

101 257
52 706

'14 527

a 128

516 608

508 461

114 269
518 891

730

494
?3

1s7
5 /.8

800

966
321
173

151
7

279
103

4 i57
206

9 309
3 955

25 1 066 145 2 AA7 793 151 ??9 139 102

93 412 92 996

5 996 989 5 616 235

'13 420 606 17 420 361

7 791
7 799

77
76 BIS
77

19 973

AUSBAUGEUERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 1 732 65 560

AUSBAUGEs,ERBE IN SGESAI'IT

123 2 592 492

8 699 154 750 29 506

4 776 197 g'.t1 24 't05 419 785 121 334

DAVON IN BETRIEBEN ITIIT
BESCHAEFTIGTEN

20- 49
50- 99

100 - 199
2OO UND IiIEHR

3 E1B
7',l9
191

109 t+59
48 057
25 311
15 053

13 7365 768
2 384't 714

BIS .,.

00
17

i56 a.48s J'
890 I
100 f

*) ERFASSTE gETRIEBE DES AUSBAUGEUERBES 14IT I14 ALLGE14EINEN,IO BESCHAEFTIGTET{ UND IIEHR SOI/IE ARBEITSGEMEINSCHAFTEN.
1 ) SYSTEIiIATIK DER T/IRTSCHAFTSZü'EIGE, FASSUNG FUER DIE STA-TISTIK II'I PRODUZIERENDEN GE[IERBE (SYPRO).
2) OHNE I.]IIlSATZSTEUER.

-58-

18
?3

185 810 14 416 299

322 651 4 004 307

277
311
400
431

681
110
371
205

I

J



AUSBAUGEI,]ERBE

2 LAENDERERGEBNISSE

2.1 EETRIEBE, EESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LOEHNE, GEHAELTER UND GESAIiITUIV]SATZ
I|tl JUNI 1982 SO!JIE IJITSATZ 1981 NACH !JIRTSCHAFTSZHEIGEN *)

_:1::l l::_ _ _

EETRr EEE t'ii:+:t- GELEISTETE
ARBElTS-
STUNDEN

HN GEHAELTER

---- -------- l_- ---_ _--r----- ----r-------- -- - _--

GESATTTUMSATZ 2) BAUGEI.'ERB-
LICHER

UFISATZ 2)SYPRO
NR. 1) I/IRTSCI]AFTSZIüEIG

--_-----L-

SCHLESIi/IG-H0LSTE!N

76
77

76
77

BI
AUSBAUGEI,IERBE INSGESAiIT
BAU]NSTALLATION
AUSBAUGEI,IEREE (OHNE BAUINSTALLATlON)

76 BlS
7? AUSBAUGEIiER8E INSGESAITT 1 926

76 EAUINSTALLATION 1 064
7? AUSBAUGEtllERBE (OHNE BAUTNSTALLATlON) 862

13 366I 645
'l 600

998
602

09
91
14

95 940
60 777
35 163

1 151 756
761 29?
387 464

030 864
684 865
345 999

34 701
21 448
13 252

'1 0 064
7 ?74
? 791

7 9E4
5 318
2 666

I 350 551
855 089
497 162

1 299 218
830 088
469 130

266 468
149 505
116 963

3 '.t4? 667
1 828 6E81 313 780

2 927 596
1 694 337
1 233 259

4 7?1

76 8IS
77

76
77

AUSEAUGEll/ERBE INSGESAMT
BAUINSTALLATION
AUSEAUGE!]ERBE (OHNE EAUINSTALLATION)

11 363
8 903
5 /+60

1 776
't 076

699

502
301
201

HATlEURG

NIEOERSACHSEN

BREI'IEN

NORDRHEIN-t{ESTFALEN

RHElNLAND-PFALZ

BADEN-!IUERTTEMBERG

BAYERN

36 447 4 819
21 014 2 70?
15 433 21't7

?1 41?
38 187
33 226

15 742
10 519
5 223

76 8IS
77 AUSBAUGET,IERBE INSGESAIvIT

76 BAUlNSTALLATION
77 AUSBAUGEUlEREE(OI.INEBAUINSTALLATION)

/6 BIS
77

76
77

042
994
048

626
349
?77

10 908
6 0751 834

3 ?37
1 97?
1 265

475 991
279 377
196 615

544
746
79?

38 011
20 082
17 930

76 BIS
77 AUSBAUGEI,]ERBE INSGESAMT 2 9

76 BAU]NSTALLATION ,1 7
77 AUSBAUGETIERBE (OHNE EAUINSTALLATI0N 1 1

76 BIS
77 AUSEAUGEI,{ERBE INSGESAIV]T 1 'Iö1

76 BAUINSTALLATION 623
7? AUSBAUGEI,,/ERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 538

66 986
43',154
25 63?

35 491
?6 ?95
9 195

513 669
3?',t 599
192 070

071 091
887 155
1 83 936

5 715 ',121
3 652 5',|.5
2 062 606

29 241
17 111
12 133

59 ?37
32 316
?6 922

14 821
10 3'18
4 503

?06 777
121 792
84 985

2 542 205
1 534 702
1 007 503

2 37't 503
1 429 ',t',tg

942 385

8

3

138 572
8'1 316
57 256

824
325
498

571
o22
549

HESSEN

3
2
1

76 BIS
77 AUSBAUGEI,JEREE INSGESA!IT

i6 BAUINSTALLATION
77 AUSBAUGEIiIERBE(0IINEBAUINSTALLATI0N)

670
115
?55

4 7C0
9 932
4 768

2 04?
1 349

69E

9 412
I ?69
c ?74

7 311
5 561
1 ?47

1 312 ?53
867 652
441 602

175 028
883 567
591 461

174
321
153

123
285
137

250
718
532

11
7
1

833
649
185

AUSBAUGEWERBE INSGESAI4T ? 039
BAUINSTALLATION 1 261
AUSBAUGEI'ERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 778

76 8IS
77 AUSBAUGE!,]ER8E INSGESAP1T 2 324

76 BAUINSTALLATION 1 489
1? AUSBAUGE!,lERBE(OHNEBAIIINSTALLATI0N) 635

48 179 5 6E1
31 112 3 5',1 9
16 767 2 16?

31 900
21 2397 661

386
250
135

138
533
604

/,838 880
3 109 440't 729 440

104 515
66 438
38 077

57 2E0
40 109
17 171

7 066
4 77E
2 287

1 07 840
70 548
37 292

26 754
2C 991
5 763

392 601
276 149
116 452

5 021 059
3 63? 699
1 391 360

4 697 90?
3 391 848
1 306 05/.

-6 BIS
77 AUSEAJGELIERBEINSGESAIV]T

76 EAUINSTALLATlON
77 PUSBAU6EI,JERBE(OBNEBAUINSTALLATION)

225
139

86

5 275
3 393
1 882

641
394
247

SAARLAND

BERLIN (I,JEST)

59
24
14

0
0
9

836
389
447

76 BlS
?7 AUSEAUGElIER8E INSGESAI'47

76 EAUlNSTALLATION
77 AUSBAUGEHERBE(OHNEEAUlNSTALLATlON)

621
322
299

17 4769 576
7 9oC

2 001
1 044

958
2
0

*) ERFASSTE BETRIEBE DES AUSEAUGE!ERBES IiIIT IIV] ALLGE!lEINEN
1O BESCHAEFTlGTEN UND 14EHR SOi,{IE ARBEITSGEIVlEINSCHAFTEN.

'l ) SYSTEIvIATIK DER l,/IRTSCHAFTSZI,IEIGE, TASSUNG F!ER DIE STA-
T]STIK IIVl PRCOUZIERENDEN GEI.lERBE (SYPRO).

2; 0HNi UIISATZSTEItER.
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40 369
22 591
17 7?8

10 604
7 050

1 574 520
986 931
58 7 589

't 535 286
959 363
575 923

237

S

175
111

64

618
381

1 187 511
813 815
373 695

9 4',11
5 514
3 897



AI'lH
ERHEBUNGSBOGEN

ANG
(BAUHAUPTGEtdERBE)

Stati stlsehes
landesant

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe
Gilt fOr ständig meldende Betriebe als Monatsmeldung

Borichtsmonat Juni 1982

Meldung erfolgt for Betrieb Werk), Arge

tn

Krers

F€rnrul, Hausrul

Bearberter

Gesonderto Fragebogen sind auszulüllen:
a) tilr den einzigen Betrieb des unternehmens,
b) für die Hauptniederlassung einschl.

Baustellen und Bauhöfe,
c) für jede selbständige Zwergniederlassung

einschl. Baustellen und Bauhöfe.
d) für selbständige Arbettsgemeinschaften.

flelhtsqrul(lagen: Gesetz uber die Statrstrk im Produzrerenden Gewerbe in der Bekannlmachung der Neulassung vom 30 5.1980
(BGBI IS.641) rn Verbindung mit clem Gesetz uber dre Statrstrk lur Bundeszwecke (BStatG) vom 14 3.I9BO (BGBI tS 28;g)

Dte Angaben in diesem Fragebogen sind ausschlieBlich für die baugeriverbliche Täligkeit des Belriebes im lnland (einschlreßlich der Verwal.
tung und Hilfstätigkeiten) zu machen, lediglich bei den Umsätzen des Betriebes ist zusätzlich der ,,Umsatz aus nichtbaugewerblichen eige.
nen Erzeugnissen und aus industriellen/handwerklichen Dienstleistungen" sowie der,,Umsatz aus Handelsware uhd aus sonstigen
nlchtrndustliellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten" anzugeben. Arbeilsgemeinschaftsanteile sind nicht einzubeziehen, da lür Argen eine
getrennte Meldung abzugebon ist. Angaben ilber Baustellen mit eigenem Bau-bzw. Lohnbüro in einem anderen Bundesland als dem des Be-
triebssitzes stnd in diesen Fragebogen nrcht aufzunehmen; fur diese ist an das für das Baubüro zuständige Statisttsche Landesamt geson.
delt zu melden. Umsätze von Nachunternehmertätigkeit (Subunternehmer) und aus Vergabe von Teilletstungen an Nachunternehmer s-ind zu
melden.

Hauptniederlassungen haben die Anschriften sämtlicher Niederlassungen auf gesondertem Blatt anzugeben. Zergniederlassungen haben
Namen un<j Sitz des Unternehmens, zu dem sie gehören, aulzuf uhren. Arbeitsgemeinschafien werden gebeten, Namen und Sitz der beteilig.
ten Unternehmen mitzuteilen.

E
=I

E
o
o
E(,oE

LSP 11

I
2

KAO ldentitäts"Nr. (s. Anschrift)
LSp. 1 LSp.2-10 .o [-X ankreuzen

ja
nein

Zutrerfendes bitte

Betrieb gehort

lst der lnhaber oder Leiter des Betriebes rn die
ragen? (§§ 6, 7 HWO)
handwerksäh n lichen

ZU
(nur von Einbetriebsu
zu beantworten)

nternehmen oder Hauptniederlassungen

Erne Person als lnhaber
Mehrere atürlic Personen als Inhaber
OHG
KG
GmbH & Co. KG
GmbH
AG bzw. KGaA
Genossenschaft

Rechtsform
Unternehmen der öffentlichen Hand
(sowert nrcht in Rechtsform tlet

Art der Tätigksit

Bitte nur eine bauhauptgewerbliche Tätigkeit
(Schwerpunkt) ankreuzen,
Hoch- u. Tiefbau ohne au ten
Hochbau Ferti

v. Ferti lbauten aus Beton rm Hochb.
aus Beton im Hochb.

H v. Fe lbauten aus Holz im Hochb.
aus Holz im Hochb

Erd Landeskulturbau
Wasser- und
Straßenbau
Brunnenbau. Tiefbohrun

u. a. Erdöl
Tief bau nicht
Gerüstbau
Fassadenrein io uno
Schornstern-, Feueru ngs- und lndustrieofenbau
Gebaudetrockn
Abdrchtu Wasser

Wärme. Schall u.ä.
Abbruch-, Spreng- u E4lrüT

lst der Betrieb, fur den die Angaben erfolgen,
der einzige Betrieb lhres Unternehmens2
(E in bet r iebs u nte rne h men)

TL€i-]
ialll I

Wenn nein, handelt es sich um
1 eines mehrere

1 dre Hauptnrederlassuno I Betrrebe umfassen- tZT-l
2 dre Zweigniederlassung I den Unternehmens? | 3 | |

Handelt es srch um eine Arbeitssemeinschatt-t kT- 
.l

LSP
14- 15

)kt. 01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22

LSP 12
1

2
3
4
5
6
7
I
I
0

oI
o)
:6
F

-60-
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Tätige Personbn Ende Juni 1982
KA O/1 ldentitäts-Nr. (s. Anschritt)

AnzahlLSp. 1 LSp. 2-10

Tätige lnhaber und tätige Mitinhaber (auch selbständige Handwerker) 01

Unbezahll mithelfende Familienangehörige 02

Summe
01+02

Kaufmännische Angestellte einschließlich kau{m. Auszubildende 03

Technische Angestellte einschließlich techn. Auszubildende 04

Summe
03+04 51

Angestelltenversicherungspllichtige Poliere, Schachlmeister und Melster 05

Werkspoliere, Bauvoraöeiter, Baumaschinen-Fachmeister. und Voraöeiler
[farifgruppen l, ll, M I und M ll) 06

Facharbeiter der
Taritberuf sgruppen
lll - lV3, V 1, M lll und M lV 1

(ohne Arbeiter mit angelernten
Spezialtätigkeiten

Maurer o7

Betonbauer 08

Zimmerer 09

übrige Baulacharbeiter
(Oachdecker, lsolierer, Gipser, Stukkateure usw.) 10

Baumaschinenf ührer, Baumaschinonwarte
geprüfte tserufskraftfahrer Oaritsborufsgruppen M lll und M lV 1)

11

Summe
05-11 52

Fachwerker, Werker, Baumaschinlsten und Arbelter mlt angelomten Spezlaltätlgkolten
fiarifberufsgruppen lV 4, V 2, Vl, Vll, M lV 2 und 3, M V und M Vl) 12

Geweölich Auszubildende, Umschüler, Anlernllnge, Prakllkanlen 13

GesamtzahldertäligenPersonen(50+51+52+12+13) 14

Darunter ausländische Arbeitnehmer (ohne Grenzgänger) 15

Löhne und Gehälter lm Junl 1982 in vollen DM

Elnzubozlohsn llnd: Berträge zu den Sozlalkassen des Bau.
gewerbes und Wrnterbauumlage, Zusch0sse del Arbelt.
geber zu den Lerstungen der Kranken. und Unlall
versrcherung, Gratrf rkatronen, Erlolgsprämlen
Nlcht olnzubgzlshon slnd: Arb€rtgeberantelle zur Sozlal
ve6rcherung, Urlaubsgeld und andeG Vergotungen, dle
von der Urlaubs- und Lohnausglerchskass oder dem
Arbe,tsamt zuruckerstaltet werden.

Bruttolohnsummo ernschl. Vergütungen für gewerblich
Auszubildende sowie Bruttogehaltsumme für Poliere,
Schachtmeister und Meister

60

Brultogehaltsumme einschl. Verg0tungen für kaufmännisch und
technisch Auszubildende ohne Gehälter f0r Poliere,
Schachtmeister und Meister

61

Arbeitgebezulagen gem. Vermägensbildungstarllverlrägen im Kalenderiahr'1981 Uoriahd in vollen DM

Jahressummen zu Löhnen im Kalenderjahr 1981

Jahressummen zu Gehällem im Kalender.iahr 1981 63

-61

50

62



Geleistete Aöeitsstunden und lnlandsumsatz (ohne Umsatzsleuer) im Berichtsmonat Juni 1982
KA2 ldentitäts-Nr. (s. Anschrif t) Auf Baustellen und

Bauhöfen geleistele
Arbeitsstunden

Baugewerblicher
Umsatz ohne
Umsatzsteuer

LSp. 1 LSp. 2-10
Art der Bauten und Auftraggeber volle Stunden rn vollen DM

Wohnungsbau 01 29

Landwirtschaftlicher Bau 02 30

Hochbau 03 31

Tief bau 04 32

Hochbau

Bauten fur Bundesbahn und Bundespost 05 33

Bauten für Kirchen, Vereine, Verbände, Gewerk-
schaften, Parteren, Rotes Kreuz u.ä. Organrsationen 06 34

Bauten für Bund,
versicherung und

Länder. Gemernden, Sozial-
sonstrge of f entlrche Auf traggeber 07 35

Tielbau

Straßenbau 08 36

Sonst
Tief bau

Bauten für Bundesbahn und Bundespost 37

Bauten fur Bund, Lander, Gemeinden,
Sozralvers. u. sonst. öffentl. Auttraggeb. 10 38

lnsgesaml 1't 39

Darunter für,die Bundeswehr und im Bundesgebiet stattonierte ausl. Streitkräfte 12 40

(Nichtbaugewerbliche0 Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus
industriellen/handwerklichen Dienstletstungen im Junt 1982 41 +

(Nichtbaugewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen
nichtindustflellen/nichthandwerklichen Tättgkeiten im Juni 1982 42 +

Gesamtumsatzim Berichtsmonat39 + 41 + 42+ 43

- Baugewerblicher Umsatz 1981 (Voriahr) 52

darunter Umsatz aus Nachunternehmertattgkelt
(Leistung für andere Bauunternehmen) 53

(Nichtbaugewerblicher) Umsatz aus sonstigen eigenerI Erzeugnissen
-und aus industriellen/handwerklrchen Dienstlelstungen 1981 54

(Nichtbaugewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen
- nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tätigkeiten 1 981 55

) Gesamlumsatz im Berichtslahr 1981 56

Aullragseingänge im Juni 1982 (ohne Umsatzsteuer) - nur zu envartende Eigenleistung ohne Argeantelle - in vollen 0M -
KA3 ldentitäts.Nr insgesamt

_00
LSp 11-12

LSp. 1 LSp.2-10 Land --LSp. 11-12
Land 

-
LSp. 11-12,

Land 

--
LSp. 11-12

Land .-..'...-
LSp. 11-12

Art der Bauten und Auftraggeber
lnsgesamt lnseesamt lnsoesamt lnsoesamt

Wohnungsbau 4'1 41 41 41 01

Landwirtschaftlicher Bau 42 42 42 42 02

Gewerblicher und industrieller Bau
Hochbau

Tiefbau

43 43 43 43 03

44 M M 41 0/t

Öffentlicher und Verkehrsbau

H""hb", 

{

Baulen f Bundesbahn u Bundespost

Baulen f. Krrchen, Vererne, Verb, Ge-

werksch , Part , Rotes Kr u. ä Oroan

Bauten f. Bund, Länd , Gem , Sozf
alvers. u sonsl ölfentl Auftragg

45 45 45 45 05

46 46 46 46 06

47 47 47 47 07

Straßenbau

Trefbau
Sonsl Trefbau

Bautent Bundesb u'post
Baul f Bund, Länd, Gem Sozr-

zralvers u scnsl ölftl Autlragg

I rt8 48 48

49 49 49 49 09

50 50 50 50 10

lnsgesamt 51 51 51 51 11

Gewerblicher
und
industrieller Bau

Offentlrcher
und
Verkehrsbau
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Geräteausstattung Ende Juni 1982
Nur im lnland eingesetzte Geräte meldenr Am Berichtstag defekte Geräte sind mitzumelden.

KA4 ldentitäts-Nr. (s. Anschrift)
LSp. 1 LSp. 2-10

Ausgewählte wichtige Geräte in Stück

lm Eigentum
belindliche vermietete gemietete

Geräte
1. Betonmischer

Trommelinhalt
a) unter 250 I 01 34 67

b) 250 I und mehr 02 35 68

2. Transportmischer und Agitatoren 03 36 69

3. Turmdrehkrane
Lastmoment

a) bis unter 160 kN m 04 37 70

b) 160 bis unter 400 kN m 05 38 71

c) 400 kN m und mehr 06 39 72

4. Mobil. und Autokrane 07 40 73

5. Förderbänder (keine Bauaufzüge) 08 41 74

6. Betonpumpen aller Art (ohne Betonspritzen) 09 42 75

7. Mörtellörder. und Verputzgeräte 10 43 76

8. LKW (einschl Zugmaschinen
mrt Ladefläche) Nutzlast:

a) bis einschl. 12 t 11 44 77

b) über 12 t 12 45 78

9. Vorderkipper, Dumper (Schütter) 13 46 79

10. Universalbagger a) Seilbagger auf Baupen 14 47 80

b) Seilbagger, luftbereift 15 48 81

c) Hydraulikbagger auf Raupen 16 49 82

d) Hydraulikbagger, luttbereift 17 50 83

1 
.1. Planierraupen 18 51 u

12. Lader a) Ladegeräte auf Raupen 19 52 85

b) Ladegeräte, luftbereift 20 53 86

c) Hecktief löffellader (Baggerlader) 21 54 87

13. Slraßenhobel (Grade0 22 55 88

14. Rammbären aller Art (ohne Handrammen) 23 56 89

1 5. Verdichtungsmaschinen a) Stampt- u. Rüttelgeräte (ohne
Betoninnen- u. -außenrüttler) 24 57 90

b) Glattmantel-einschl.
Schaffußwalzen 25 58 91

c) Gummiradwalzen 26 59 92

d) Vibrationswalzen aller Art 27 60 93

16 Slraßenbaumaschinen
fur Schwarzdecken

tür BetonstraBen

a) Mischanlagen 28 61 94

b) Fertiger 29 62 95

c) Gußasphaltkocher 30 63 96

Fertiger und Verteiler 31 64 s7
'17. Kompressoren aller Art 32 65 98

18. Stahlrohrgerüste und Stahlprolilgerüste in kg 33 66 99

Fragen zum Fertigteilbau
Wurde rn lhrem Betrieb im Berichtsmonat Fertigteilbau im Hochbau betrieben?

ta tr nein tr (zutreffendes bitte ankreuzen)

Bitte teilen Sie uns mrl, an welchen Aöeitsgemeinschalten (Gesellschaften bürgerlichen Rechts) Sie sich im Berichtsmonat neu beteiligt
haben
Name der Arge. kaufmännische Verwaltung und Anschrift (ggf. bitte besonderes Blatt anheften!):

1.

2.

Statlstls ches
landesant

Bemerkungen:
(Besondere Hrnweise, falls auBergewöhnliche verhältntsse dre Angaben beelnfluBt haben )

Ort und Oatum

63
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Statistls.fi€s Landesaml

Jährliche Erhebung
im Ausbaugewerbe
Berichtsmonat Juni 1982

Einsendetermin: '12. Juli 1982

Glll lür sländlg meldende Eetrlebe audr als
Ilionalsmeldung

Rechtsgrundlagen: Gesetz über die Statistik im Produzrerenden
Gewerbe in der Fassung vom 30. Mai 1960 (BGBI I S 641) rn Ver-
bindung mit dem Gesetz uber die Statrsttk fur Bundeszwecke vom
14. März 1980 (BGBl. I S, 289).

Bearbeiter dieser Meldung ist Herr/FraulFräulein

Telefon
)

Vorwahl Fernrut Hausruf

KAO
Lsp. 1

Dre Angaben rn diesem Fragebogen sind bel den mll elnem Slern *) gekennzeldrneten Porltlonon nur lür dle
ausbaugewerbllcfie Tätlgkell de3 Eetdebos lm lnland (ernscfil. der Verwaltung und Hilfstätigkeiten) zu machen.

Zutreffendes bitte so ankreuzen
l. lst der lnhaber oder Lerter des Betrlebes in dre lV Art der Tätigkeit des Betriebs

Brtle nur dre üb.ill.gond. ausbaugowerblidte Tätigkeit
ankreuzen

Handwerksrolle erngetragen ?
(ln das Verzerchnis des handwerksahnhchen
Gewerbes erngetragene Betnebe bttte .,nein"
ankreuzen)

ja
nern

LSP 11

1

LSP
14-15

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation 01

Hechtsform des gesamten Unternehmens, zu dem
dreser Betrieb gehort
(nur von Ernbetflebsunternehmen oder der Haupt-
nrederlassung von Mehrbetflebsunternehmen auszufullen)

lnstallation von Heizungs-, Klima- und gesund-
hettstechnischen Anlagen 02

E le ktroinstallation 03

LS P 1
Ausbaugewerbe ohne ausg6prägten Schwerpunkt

(ohne Bauinstallatlon) 04
Erne Person als lnhaber/Einzelfrrma 1 Glasergewerbe 05
Mehrere Personen als lnhaber 2 Maler- und Lackiere rbe 06
OHG J Tapetenkleberei 07
KG 4

Bautischlerer 08
GmbH & Co KG 5

Parkett 09
GmbH 6

Fliesen-, Plalten- und M 10
AG bzw. KGaA 7

Genossenschaft ö 11

Sonstrge private Rechtsf orm I Sonstige FuBbodenlegerei und -kleberei
(ohne Estrichlegerer) 12

Unternehmen der oftenthchen Hand
(soweit nicht in pflvater Rechtsform betneben)

Ofen- und Herdsetzerei 13
0 Sonstrges Ausbaugewerbe (ohne Ofen- und Herd-

setzerer) 14
lll. Ber dem Betrieb, fur den dre Angaben erfolgen,

handelt es srch um:
1 den einzigen Betrleb eines Unternehmens

(Einbetnebsunternehmen)

2 dieHauprniederrassuns IEJ;ätrlf:"
3 ei ne zrvetsntederlasaung l 

tü"",t""r1:f;["""

4 eine Arbeitsgemelnocfiaft

LSP 13

1

86r etwa Vorhandener nrdrt ausbaugew€rblicher Tätrgkert
drese brtte angeben und kurz bes€firerben:

15

V. Schwerpunkt der wirtschafllichen Tatigkeit des
Unlernehmens, zu dem dreser Betfleb als Haupt-
oder Zweigniederlassung (vgl. lll.2 oder lll.3) gehört
(2. B. Energie, Wasserversorgung, Bergbau, Verarbei-
tendes Gewerbe, Baugewerbe, Handel, Dienstler-

Nrcht

stungs-, Verkehrs-, Kredil-, Versicherungsgewerbe)
an-
kreuzen 1)

H!uplnl€dsrlartungGn (lll 2) werdon gsbeten, dre Anscfiriften
samtlrdrer Nrederlassungen auf besonderem BIatt anrugeben,
Zwelgnlederlaslungen (lll 3) habsn Nam€n und Sitz des
Unlernehmens, zu dem si€ gehören, hier aulzuluhren

LSP 16

(Hrer bitte kurz besdrreibsn)

Vl. Gesamtzahl der tatigen Personen ernschl. tättger
lnhaber und Mitrnhaber des gesamten Unter-
nehmens (also einschl. aller Niederlassungen
und,nicht ausbaugewerblicher Betnebsterle), zu
dem dieser Belneb als Haupt- oder Zweignreder-
lassüng gehört (vgl. lll.2 oder lll.3)

Anzahl brtte
hrer angeben
(Stand Ends

Junr)

LSP 17-20

IIE

1

2 ERHEBUNGSBOGEN (AUSBAUGEt.iERBE)

Fafls Ansdlnft nicfit gonau zutrittt, bitle deutlrdt borichtigen !

1) Srgnrerung erlolgt durch dl6 ErhebungsslellB1 Produzrerendes Gewerbe
2: Nrcht Produz. Gewerbe
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KA OI1
Lsp. l

Anzahl

01 +

02

03 +

04

Tätige Personen uberwiegend lm Ausbaugewerbe
einschl. tatiger lnhaber und Mitinhaber, unbezahlt mithelfender Familienangehöriger
sowie kaufmdnnischer und technischer Angestellter, Arbeiter und Auszubildender

Tätige Personen ubenrrriegend in nlchtausbaugewerblichen Bereichen
(2.8. Bauhauptgewerbe, Handel, Geratewartungsdienst)

Summe (M) = (01 + 03)Tätige Personen des Betriebs insgesamt

A

* )
*IAdarunter: erb ert ernschl

undPoliere Meister sowie

Personen des Betriebs Ende Juni 1982

volle DM

11

12

B. Löhne und Gehälter der im Ausbaugewerbetätigen Personen im Juni 1982

Bruttolohnsumme einschl. Vergütungen tur gewerbl Auszubildende sowie

Bruttogehaltsumme für kaufmannische und technische Angestellte einschl. Vergütungen
lür kaufmännrsch und technrsch Auszubildende

r die Personen unter Kennziffer )Bruttogehaltsumme lur Polrere und Meister tt
*

voll6 Stunden

21

C. Geleistete Arbeitsstunden
der im Ausbaugewerbe tätigen Personen im Juni 1982
(Nicht ernzubeziehen sind die für Bürotättgkeiten geleisteten Arbeitsstunden)

* )
volle DM

31 +

32 +

3i +

34

volle DM

35 +

36 +

37 +

38

D. lnlandsumsatz (ohne Umsatzsteuer) des Betriebs im Juni 1982

(Nicht ausbaugewerblicher) Umsatz aus sonstigen eigenen Ezeugntssen sowie
Wert der fur Dritte gelersteten Lohnarbeiten und Erlose für sonstige industrielle/
handwerkliche Drenstleistunrien wte Gerätewartungsdienst, lnstandhaltungen u.ä.

(t{lcht ausbaugewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen nicht-
rndustriellen / nrchthandwerkltchen Tätigkeiten

Inlandsumsatz (ohne Umsatzsteuer) des Betriebs im Kalenderlahr 1981

(Nlcht ausbaugowerblicher) Umsats aus sonstigen eigenen Erzeugnissen sowie
Wert der für Dritte geleisteten Lohnarbeiten und Erlöse für sonstigs industrielle/
handwerkliche Drensileistungen wte Geratewartungsdrenst, lnstandhaltungen u.ä.

(Nicht ausbaugewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen nicht-
industfl ellen /nichthandwerklichen Tatigkeiten

Summ€ (38) = (3s + 36 + 37)

*

*

Gesamtumsatz im Kalenderiahr 1981

Ausbaugewerblicher Umsatz

Ausbaugewerblicher Umsatz

Gesamtumsatz im Junl 1982 Summe (34) = (31 + 32 + 33)

Für aufgelöste Betriebe

Betrieb gewerbeamtlich abgemeldet
Für stillgelegte Betriebe

Wrederinbetrrebnahme voraussichtlich am

Betneb liegt strll seit

Bemerkungen, talls außergewohnliche Verhältnisse die Angaben beelnrlußt haben:

Frmenstempel und Unter$hriftOrt r/nd Oatum
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J Umsteioeschlüssel für das Geräteverzei s zur Tota-lerhebunq im Bauhauptqeurerbe
auf die vom Hauptverband der Deutschen Baurndustrie herausqeqebene Bauqe räteliste I97I (BGL 1971)

Nr

I Betonmischer
unter 250 I
250 I und mehr

2 Transportmrscher und Aqitatoren

J Turmdrehkrane
bis unter 150 kN m

160 bis unter 400 kN m

über .12 t Nutzlast

9 Vorderkipper, Dumper (Schütter)

1,0 Universalbaqger
Seilbagger auF Raupen
Serlbagger, luftbereift
Hydraulrkbagger auF Raupen
Hydraulrkbagger, luitbererft

1I Planierraupen

12 Lader
Ladegeräte auf Raupen
Ladegeräte, luFtbereif,t
HecktieFlöf fellader (Baggerlader )

L3 Straßenhobel (Grader)

14 Rammbären aller Art (ohne Handrammen)

I5 Verdichtunqsmaschinen
Stampf- und Rüttelgeräte
Glattmantel- ernschl. Schaffußualzen
Gummi radwaL zen
Vibrationsualzen aIIer Art

I6 Straßenbaumas Für Schruarzdecken
Mischanlagen
Fertiqer
Gußasphal tkoche r

BGL - Nr

1101 bis I114, IIl0 bis I1l4
Il20 bis 112.5, lI4O bis 1142, II50 bis II57, 1170 brs 1175

I I60

2101
2r05
2 108
2r01
2r05
2108
2I10
ztJt
?rt4

)r20
lTJO
tL50
)15I

\/

/

jeueils brs 0014

jerueils 0017 bis 0014

OOt9, 2IrO - 0028 brs 0015

je 0025 brs 0015

400 kN m und mehr

4 Mobil- und Autokrane

5 Förderbänder

5 Betonpumpen aller Art (ohne Betonspritzen) 2501 bis 2506

Mörte]Förder- und Verputzqeräte 2513 bts 2514

LKtrJ (einschl. Zugmaschrnen mit Ladefläche)
brs ernschl. 12 t Nutzlast u. Unimog

ab 210I - 0040, ab 2105 - 0040, ab 2II0 - 0045, ab 2130 - 0040,
ab 21.33 - 0050, ab 2l)4 - OO50

2I7O bis 2177

2140 b:-s 234?

7

I
2910 brs 29lO - 0120, 29lI (qanz), 2912 bis 79),7. - 0110,
2913 - O12O,2914 bis 2914 - 0110, 2915 - O1O5,2952
2910 - 0140, 2912 - 0135, ab 297) - 0150, ab ?9t4 - 0150,
ab 2915 - 0150

2940 bis 2942

)t0t

1320, 1325
ttro, 3371, ttJ4
i336

1360

1440 bis )447, ab 1450 - 0100

3500 (qanz)
1601 bis 3606, t62O
1610 bis 1515
J625 bis 3632

500I bis 5015
5101 brs 5102
5201 brs 521I

c traßenbaumaschrnen für Betonstraßen
Fertiger und Verterler SJIO , 5tr2, 5314 , 

'316, 
55)O, 5rt2 , 5J4O , 5142 ,

5350, 5352, 5tr4, 5t56, 5t6O, 
'365, 

5i7O, 5J76,
54OI, 5403, 5404

17 Kompressoren aller Art 5r (6101 bis 5141)

950I bis 9611 (ohne 95OJ), 9640, 965O bis 967O

Bezeichnung

18 Stahlrohrqerüsteund Stahl pro fr J-qerüste
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SYPRO

l2 bis ?5 BAUHAUPTGEI{ERBEvo

100

lOO 1

,00 1c

]00 4 bis
100 ,
,oo 4

Nummer

721A

1

7'

76

Be zei

Zirnmerei. Dachdeckerei
Zisgsseir-IgssgresrlelsPes

/a Hoch- uad Tiefbau
+)Hoch- und Tiefbau-------+)

Hoch- und Tiefbau

Eeg!!ec
EseElsc-(slle-Eer!ts!9]l:-Eesl----
Hochbau (ohae Fertigteil-
bau)

Ier!re!erlleg-ie-Egg&es

Zimnerei r Ingenieurholzbau
Dachdeckerei

7550 Dachdeckerei

Bauinstallation
Klempaerei, Gas- und l{asser-

Klenpnerei, Gas- und Uasser-
installation

I!§!slle!]es-ves-gsizerBE:r
!t!!g3es:e-Elige:Jsq-ee:
suldheit stechni scben
Apleeee

Installatiotr vou Heizungs-,
Lüftuags-, K1ina- uad ge-
sundheitstechaischen
Aalagea

Elektroinstallation
Elektrolnstallatioa

Auebaugewerbe (ohne Bauia-
etallatl.bn)

+\
Ausbaugeuerbe / (ohne Bauln--EEUsliIil--------

+')Ausbaugewerbe ' (ohae Bauia-
etallation)

9lece s= -g*9-Iel gsss ge rler
IeP9!9!51999191

Glasergewerbe
Maler- und Lackierergewerbe
Tapetenkleberei

Eeg!ls gllsseir-EcrEe!!]ess:
rei

Bautischlerei
Parkettlegerei

Ir€! g I g g: r - Il r s e e g= 
- 

gg.d

EIe!!elleeersr
tr'liesen-, Platten- und
Mosaiklegerei

Estrichlegerei
Sonstige Fußbodealegerei und
-kleberei (ohae Estrich-
legerei )

§ggs!rsee-4gs! cgegser!e
fen- und Herdsetzerei

Sonsti.ges Ausbaugewerbe
(ohne Ofen- und Herdsetzerei)

50

10 7r10

5

,oo 40 7220

rca,
100 ,1 7211

,oo 51 ?2r,
7Oo 55 bis
100 ,6 721'

,oo ,7 72r7

Herstellung von Fertigteil-
bauten aus Beton in Hoch-
bau

Montage von Fertigteilbau-
ten aus Beton in Hochbau

76 bia77

'to 10 7610

110 1

,10 ,o 7UO

1

10
10 1

4g§E4gSELEEEE

lss!sllc!1es

Herstellung
teilbauten
Hochbau

I{ontage von
bauten aus

von tr'ertig-
aus Holz in
Fertigteil-
Holz in Hochbau

100
,oo
,oo

,oo 79 7249

72r1
72r'

102

,o2 0
,o2 o1 7101

,oo ?

loo ?1

,oo 7,
,oo 7,
7oo 76

100 7?

)o2 02
,o2 o1

,o2 0,

,o2 09

70'

N'O

,o5 oo

72+1

7242

724'
7244

?24'

7702
?)o1

7104

7ro,

74

74AO

IrsI!eg-
Erdbewe gungsarbe i ten,
Landeskulturbau

LJasser- und tlasserspezial-
bau

§traßenbau
Brunnenbau, nichtbergbau-
liche Tiefbohnrng

Bergbauliche Tigfbohnrng,
Aufschließuag, Schachtbau
(ohne Erdölbohrung)

Tiefbau, a.n.g.

9esUe!!eg-.-Ees
Gerüstbau
Fassadenreinigung

Spezialbau

§pesiel!eg
Schornstein-, Feuerungs-
und Industrieofenbau

Gebäudetrocknung
Abdichtung gegen tfassert
Feuchtigkeit

Abdäunuag gegen KäItet
Wärne, Scha1l, Erschütte-
rung

Abbruch-, Spreng- und Ent-
t rünmerun8sgewerbe

§tukkateurgewerbe. Gipse-
rei, Verputzetei

9lgEEe! e glseser!er-91P§919]
Iespc!zerei

Stukkateurgewerbe, Gipserei
Verputzerei

I
8'1
85

,1o ,
,10 ,o 76?0

7?116

16 1

16 10 7?10

162

16 21
16 24
16 27

16'

7751
7755

155

16 51 7771

?774
7777

7711
7?14
7?r7

71

71,,

,4
,7

16
16

6
6

1
I

166
16 61
16 6' 7791

7799

SYPRO wz
Bezeichnung Nummer

+) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt.
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